
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1914

322 (15.7.1914) Abendausgabe



Meint lägliifi 2 mar Hg * Abend -Ausgabe .
-WD Veckeilcht Zell««» SaBetiS

Kzpedilion :
fiirlel « und Lammstrake - ^ il«
nächst Kaiserstl u . Marktplatz .
Brief - od.Telegr »Adresse laute
nicht auf Nanien sondern !
»vadische Presse "

. Karlsruhe

Bezugspreis inUarlsruhe :
?lin Verlage nbgebolt <?<> Pfg .
und m denFweigexpeditionen
abgeholt Kä Pfg . monatlich .
Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mk . 2 .20 .
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 . 80 .
Durch den Briefträger täglich
LmalinsHausgebr Mf . 2 . EW .
SJeitige Nummern
Größere Nummern

r> Via .
10 Pf «. .

Anzeigen .'
Die Kolonelzeile 25Pfa . , die
Reklamezeile 70 Pfg . . Rekla¬
men an l,Stelle ! Mk . p .Aeile .
Bei Wiederholungen tariffester Nabalt ,der bei Nichteinhaltung des Zieles , bei
gerichtlichen Betreibungen und b»i £ 3.1.

(utlen außer Kraft tritt

Mschr Messe .

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des GroUtzerzogtnms Baden.
Unabhängige und am meisten gelegene Tageszeitung in Karlsruhe .

"WA

. Wöchentlich 2 Nummern . .Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen wöchentlich
^ Nummer „ Nah und Fern " für Wanderung und Re '. ' e , Sp ' el und Sport monatlich

^ UU ( <Sl^ VUllU ( U « 2 Nummern „ Courier"
. Anzeiger sür Landwirtschaft. Garten - Obst - und Weinbau . I Sommer»

— — — und 1 Winter - Fahrplanbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

IC Tagiich 16 bis 40 Seiten Weitaus größte Abonnentenzaki von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen, im

Eigentum und Verlag vo « ^
Ferd . Thiergarten .
Chesredakteur ! Albert Herzog .
Verantwortlich sür allgemein «
Politik und Feuilleton : Anton
Rudolph, sür badischePolitiku.
Lokales : U . Frhr . o .Seckendorff,
für bad . Chronik » . den allgem .
Teil ! Aich Feldman », für den
Anzeigenteil : A . Rlnderspacher ,

sämtl in Karlsruhe i. B .
« erliner Bureau : Berlin v . ia .

Kelamt Auftagsx

S7 « S « <k!W >.
je 2 mal wochentaas , gedruckt
aus drei gwillings -Rotations »
Maschinen neuesten Systems .
In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über

22000
Abonnenten .

Nr . 3Ä4 . Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Mittwoch den 15 . Juli 1914 .

MM" Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 321
umfaßt 16 Zeiten mit Nr . 14 des Kuriers , Allgem
Anzeigers für Landwirtschaft ; die Abendausgabe
Nr . 322 umfaßt 8 Seiten mit Unterhaltungsblatt
Nr . 57 ; zusammen

24 Seit en .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Commerfreuden in den Seebädern .
" (Jllustr .) — „Der Jahrestag

kleinsten Heiligen (15. Juli ) . — „Hansi " in Belsort . (Jllustr .) —
»Vierundzwanzig Stunden im Aeroplan .

" (Mit Bild .) — „Sonnen¬
behandlung der Tuberkulose .

" — „Die neuen Generalinspekteure
über die Armee und Marine in Oesterreich .

" (Mit Bild .) — „Andreas
bryphius ." — „Die Jahrhundertfeier eines herrenlosen Ländchens ."

(Jllustr .) — ..Allerlei .
"

Die Angriffe auf das französische Militär -
system.

: : Karlsruhe , IS . Juli . Der Senator Humbert hat bei der
Äcratung über die Bewilligung einmaliger Ausgaben für
Heeres- und Flottenzwecke im französischen Senat schwere Vor-
würfe gegen die Regierung erhoben , gegen die sich diese nicht zu
wehren vermochte . Er hat darauf hingewiesen , daß die Landes -
ucrteidigungsmaßnahmen durchaus unzureichend seien ; daß
überdies die Ausrüstung der Armee nicht so beschaffen sei, um
eine große Aktion erfolgreich durchzuführen . Die Anklagen
öumbcrts wurden von der gesamten französischen Presse unter
die Lupe genommen und in noch leidenschaftlicherer Weise kriti -
siert, als sie vorgebracht worden waren .

Der ganzen Angelegenheit wäre jedoch trotz des großen
Lcirms nicht so große Bedeutung zuzumessen , wenn sie nicht ge-
rode zu einer Zeit vorgebracht worden wäre , die ihre Trag -
w : ite wesentlich vergrößert . An sich liegt sie in der Linie der
parteipolitischen Erörterungen Frankreichs . Es ist dort nie
ein Geheimnis gewesen , daß vieles in der Heeresleitung und

der Beschaffenheit des Rüstzeugs nicht ideal ist . Und —
wenn man die Vorbedingungen mit denen in Deutschland ver -
gleicht — kann es auch gar nicht anders fein . Die Entscheidung
ln

_ allen wichtigen Maßnahmen liegt in der Hand des Kriegs -
Ministers . Wenn man nun bedenkt , daß in der französischen
Republik binnen 44 Jahren ungefähr fünf Dutzend Kriegs -

Minister verbraucht worden sind , so geht daraus öhne weiteres
^ csor . daß von einer einheitlichen Oberleitung nicht die Rede
^ in kann . Darum aber auch nicht von einer planmäßigen
Durchführung der ständig notwendigen Reorganisation .

Die Bestrebungen , die Entscheidung in allen technischen
organisatorischen Fragen in die Hand eines altgedienten

Militärs zu legen , der unter der Kontrolle des Parlaments'eine Befugnisse ausübt , haben sich daher schon früher und auch
!n jüngster Zeit oft genug geltend gemacht . Andererseits aber
hat die Regierung niemals die Ehrlichkeit gehabt , über die
wahre Lage der Dinge klaren Wein einzuschenken . Die zu-
^ iinmenden Erklärungen Messimys erst zeigen , daß der Regie -
^ ng der volle Umfang der Mißstände nicht unbekannt war .
. An Peinlichkeit gewinnt die Anklage Humberts dadurch ,
lQ si sie in dem Augenblicke ausgesprochen wurde , als Poincarv

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

Copyright 1910 by Grethlein & Co . Q . m . b . H . Leipzig .)
( 5 . Fortsetzung .) Nachdruckverboten .

Nun war es Abend .
Bis zum letzten Platz hinauf war der Zirkus gefüllt ,

wuchsen in immer weiteren Kreisen die Reihen der Menschen
y

' f Schulter an Schulter saßen sie, Kopf über Kopf , bis in
.

' e Höhe der goldenen Riesenlüster , die aus der Kuppel nie -
Ehingen , stiegen sie auf . Die oben saßen , blickten wie auf
Zwerge auf jene andern unten in den ersten Reihen nieder ,
^ ud zver da unten war , für den verloren sich die letzten
^ ihcn in Dunst und Licht . Und all die tausend und tausend
'^ enschenaugen waren erwartend , waren fieberhaft und heiß
5 » kritisch auf diesen kleinen Kreis inmitten der Weite ge-
•fytct, auf dieses Rund , das von der niederen , mit rotem

~ to?s überspannten Piste umschlossen war .
p. . Wie ein ewiges Wellenrauschen gingen das Sprechen und

'chriihren , das Knistern der Programme , das Lachen , Stau -
.

^ u , die Erregung dieser Menge . Es rann zusammen mit
ein seltsam hallenden Schall des Orchesters , dessen Musik

i .
°tt irgendwoher aus der Höhe niederrann und den gewal -
l 8e« Raum durchflutete , wurde durchbrochen von den gellen -

Zurufen der Jockeireiter unten in der Manege, von
J .

n lauten Scherzen der Clowns , von Peitschenknall und
^ lerdegewieher und immer wieder , wenn das alles schon zu
, ^che kommen und stiller werden wollte, von dem anschwel-
Dilt Applaus der ungezählten Hände , der sich wie eine

^ brandende Woche hob , der anstieg bis zu diesen letzten
- vhen — und wieder niedersank — und wieder stieg — das

nach Rußland aufbrechen will . Seine Stellung gegenüber dem
russischen Druck wird dadurch nur noch um so schwächer. Für
Frankreich selbst bedeutet aber die aufsehenerregende Senats -
diskussion , daß der Streit um das Militärsystem noch verschärft
wird . Da aber die Angriffe nunmehr gleichzeitig von links
und rechts erfolgen , wird man nicht fehlgehen , wenn man einen
Bruch rhit der bisherigen militärischen Tradition in greifbarere
Nähe geführt sieht und damit mancherlei tief greifende Wand -
lungen im Eefüge des französischen Staatswesens .

21 . Deutscher Ortskrankenkassentag»
(Unoer . Nachdr . verb .) II . S . Darmstadt , 14. Juli .

Am heutigen zweiten Sitzungstage der 21 . Jahresversammlung
des Hauptverbandes deutscher Ortskrankenkassen referierte zunächst
Justizrat Dr . Mayer -Frankenthal (Pfalz ) über „Die Entwicklung
des Kassenbeamtenrechts seit dem Inkrafttreten der Reichsversiche¬
rungsordnung ". Der Redner gab ein Bild von den Grundlagen des
Angestelltenrechtes und der Reichsversicherungsordnung , die gleich -
zeitig von fortschrittlichem und rückschrittlichem Geist beseelt
sei . Die preußische Regierung geht vor allen anderen darauf aus ,
die Freiheit der Krankenkassen und die staatsbürgerlichen Rechte
ihrer Mitglieder zu schmälern . Man will die Angestellten der
Disziplinargewalt der Krankenkassenvorstände entziehen und sie vor
allem derjenigen des Landrats überantworten . Der Redner hier -
bei eingehend die nach dieser Richtung hin verschiedentlich drohenden
Gefahren und betonte , er könne nicht empfehlen , daß abgesehen
von wohlerworbenen Rechten , die Krankenkassen keine Anrechte auf
Ruhegehalt mehr gewähren sollen . Jedoch falle man den Ange¬
stellten das Recht einräumen , zu wählen zwischen einer Anstellung
mit dem Recht auf Ruhegehalt oder zu einer solchen ohne dieses
Recht , dafür aber dann mit einer Gehaltszulage . Auf diesem Wege
würde das Erfordernis der Genehmigung des Oberversicherungs -
amtes bei jeder einzelnen Anstellung ausgeschaltet . Im Interesse
des Friedens sei es zu bedauern , daß in dieser Frage Preußen wieder
einmal an der Spitze des Rückschritts marschiere . (Lebh . Beifall . )

Professor Dr . Herzheimer (Frankfurt a . M .) verbreitete sich so¬
dann über

die Salvarsanbehandlung .
Der Referent führte hierzu im wesentlichen aus : In Frankfurt wur -
den in der Hauptklinik 11000 Fälle behandelt . Rur den Außen -
stehenden können über den Erfolg Zweifel beschleichen , der Kenner
dagegen sei schon längst zu einem klaren Wissen gekommen . Die
Nebenerscheinungen bei der Salvarsambehandlung seien außerordent -
lich gering . Erblindungen und Todesfälle blieben bei den genannten
Behandlungsfällen gänzlich aus . Nach der Zusammenstellung eines
Arztes , die 200 Todesfälle angeblich infolge von Salvarsanbehand -
lung umfaßt , sollen 72 Todesfälle als direkt dem Salvarsan zur Last
fallend , sicher sein . Erwiesen sind aber nur 7 Fälle . Die gemischte
Behandlung mit Salvarsan und Quecksilber hat sich als außerordent -
lich wichtig herausgestellt .

In der Diskussion wurde von dem Vorsitzenden Friihdorf der
Dank der Kassenverwaltungen für die außerordentlich lichtvolle
Darstellung zum Ausdruck gebracht und bedauert , daß Exzellenz
Ehrlich wegen Krankheit in der Versammlung , die für ihn einen
Triumph bedeutet haben würde , nicht habe erscheinen können .

Nunmehr berichtete Rechtsanwalt Dr . Baum (Verlin ) über das
Berliner Aerzteabkommen vom 23. Dezember 1313 . Nach eingehen¬
der Besprechung des Themas schlug der Referent folgende Resolution
zur Annahme vor :

„Die 21 . Jahresversammlung des Hauptverbandes deutscher
Ortskrankenkassen erkennt das Berliner Einigungsabkommen vom

Haus erfüllte . — Der sich an seinem eigenen Lärm und
Jubel steigerte , der ein Ventil der wachsenden Erregung und
der starken Nervenspannung war . Der wie ein Rausch und
Taumel über die bis zur Erschöpfung Müden niederbrach , die
sich dann unten auf dem braunen Felde mit einer Pirouette ,
einem Fußtriller noch einmal zeigten — die , während sie
nach Atem rangen , mit dem gezerrten Lächeln dankend , glück -
lich noch einmal zwischen den zwei Reihen der Stallmeister
in die Arena sprangen und sich verbeugten — und dann ab¬
traten , um einem neuen Bilde Platz zu machen . . .

Nummer um Nummer des reichen glanzvollen Eröfsnungs -
Programme ? zog so vorüber . Man hatte den Reitkünstlern
Monsieur Foureaux und Mademoiselle Manetti zugejubelt ,
der Zwergklown Franyois war mit seinem Pony aufgetreten ,
Direktor Ernst Kurz hatte vierundzwanzig Fuchshengste in
prachtvollem Dressurakt vorgeführt , und die beiden Aerial -
Smiths hatten ihre halsbrecherischen Trapezkünste gezeigt .
Und von Nummer zu Nummer war die Erregung angeschwol -
len . Wie etwas Körperliches war sie in dem Riesenbau , ein
Wesen , das sich über die Tausende gelagert hat und sie be-
rührt und unter seinen Augen hält .

Aus der Arena auf stieg der Duft der heißen , abgehetz-
ten Pferdeleiber in den Raum . Er mengte sich mit dem
Parfüm der Damen — mit Maiglöckchen und Flieder , Veil -
chen und Moschus . Er verband sich mit dem scharfen Dunst
der Ställe , mit dem Geruch des aufgewirbelten Staubes , der
Hunderte von Gasflammen , des Lederzeuges , der Oelfarben
und der neuen Kulissen , die der Verwendung in der Schluß -
nummer , der großen Ausstattungspantomime harrten . Hin
und wieder ging ein leiser Zugwind durch das Haus . Dann
strich das alles als eins weiche warme Welle an den Sinnen

Telefon : Redaktion Nr . 309. 30 . Jahrgang .

23. Dezember 1913 grundsätzlich an und verpflichtet die Verbands «
kassen insbesondere , die in der Konfliktszeit angenommenen Aerzte
nach Maßgabe des getroffenen Abkommens zu entschädigen .

"

In der Diskussion verteidigt der Vorsitzende des Hauptverbandes
Landtagsabgeordneter Friißdors (Dresden ) gegenüber einem anderen
Debatteredner Kretschmar (Breslau ) seine Stellung in der Er -
ledigung der großen und wichtigen Streitfragen . Er habe in ent -
scheidender Stunde , so betonte er , im Einverständnis mit sämtlichen
Vorstandskollegen gehandelt . Wohl seien große Opfer , auch von?
Einzelkassen , zu bringen gewesen , ohne weiteres kam eine Einigung -

auch nicht zustande . Wichtig sei vor allem die Bestellung geeigneter
Männer für Vertragsausschuß und Zentralausschuß , weil es dort
gtli , die Interessen der Kassen wahrzunehmen . — Pollender (Leip¬
zig ) hält die restlo ' e Verneinung des Kollektivvertrages für falsch.
Besonders sei das dort der Fall , wo freie Arztwahl herrscht . — Nach
weiterer Debatte wird ein Antrag auf Schluß abgelehnt , dagegen
wird beschlossen, wegen der vorgerückten Zeit die weitere Diskussion
auf morgen zu vertagen .

(Neue Meldung . )
= Darmstadt . 15 . Juli . (Tel .) Die Tagung der 21.

Jahresversammlung des Hauptverbandes Deutscher Orts »
krankenkassen wurde heute nach viertägiger Dauer geschlossen .
Als Ort der Jahresversammlung 1915 wurde Kassel be-
stimmt .

Kadische Chronik.
ft> Karlsruhe , 15. Juli . Die Nr . XXXIII des Gesetzes- und

Verordnungs -Blattes für das Großherzogtum Baden enthält eine
Verordnung und Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
über die Ernennung der Bezirksräte und die Wahl der Vertreter
der Versicherten für die Unfallverhütung bei der badischen landwirt -

schaftlichen Berufsgenossenschaft .
Karlsruhe , 15 . Juli . Auf Antrag der Technischen Aussichts -

kommission für die Untersuchung ? - und Prüfungsstelle des deutschen '

Azetylenvereins werden für die Herstellung , die Aufbewahrung und
Verwendung und die Lagerung von Karbid für das Großherzogtum
Baden zugelassen : Die in sechs Größen hergestellten Azetylenapparate
K . R . V . der Firma Rheinische Gesellschaft für autogene Metall -
bearbeitung m . b . H. in Eöln a . Rh .

X Mannheim , 15 . Juli . Gestern nachmittag wurde ober -
halb der Friedrichsbrücke ein vier - bis fünfjähriger Knabe beim
Baden am Neckarstrand von der Strömung erfaßt , so daß er
nicht mehr zurückkonnte . Ein an der Friedrichsbrücke beschäf¬
tigter Tüncher sprang in den Fluß und konnte das Kind an
das Ufer bringen . Sofort angestellte Wiederbelebungsversuche
waren von Erfolg .

k . Schriesheim (A . Mannheim ) . 15. Juli . Der Holz*
Hauer Leonhard Hertel in Wilhelmsfeld feiert am 7 . August
ds . Js . das Fest der goldenen Hochzeit . Hertel arbeitet nun -
mehr seit Kl) Jahren im hiesigen Gemeindewald und ist noch
sehr rüstig . Der hiesige Gemeinderat überwies dem Jubilar
aus diesem Anlaß ein schönes Geldgeschenk. i

# Heidelberg , 15 . Juli . In einer vertraulichen Sitzung des Vllr -

gerausschusses erstattete Hofrat Professor Dr . W . Solomon Bericht
über den gegenwärtigen Stand des Bohrunternehmens zur Gewinnung
von Thermalwasser . Der Gelehrte betonte dabei , daß das bisherige
Ergebnis hinsichtlich Wassermenge und Temperatur günstig sei , doch
lasse sich die chemische Zusammensetzung des Wassers noch nicht sicher
feststellen , um sich endgültig über die Frage der medizinischen Aus «

Nutzung schlüssig machen zu können . Die Sachverständigen würden es
aber sür einen Fehler halten , die Bohrungen abzubrechen . Der Bin «

der Menschen hin . Betäubend war das und antreibend zui
gleich. Als ein Gemenge aus so vielem untrennbar zu einem !
einzigen Gewordenen kam es heran , zog es dahin . Tief
ruhende Instinkte löste es , nahm Hemmungen hinweg , machte
die Pulse rascher schlagen . Traumhaftes Schauen und
gesteigertes Empfinden brachte es zugleich , die Grenzen zwi *
scheu Wirklichkeit und Phantasie verwischte es , den Mögliche
leiten nahm es alles Maß und weckte so dunkele Erwartungeit
von unerhörten Dingen — von Nervenreizen , die das alle »
überbieten mochten , was bisher war

Da oben in die Kuppel eingebaut und noch verdeckt von

grauen Leinenhüllen war ein Gerüst zu sehen . Wie in einem
Schwaden von Licht und Dunst schwebend, ragte es in den
Raum . Nur die Umrisse konnte man erkennen . Haushoch
stand es über der Manege und schien wie etwas , das nicht Füh -

lung haben kann und nicht zusammenhing mit diesem kleinen ,
eingeschränkten Kreise . Keinen Sinn schien es zu haben , keinen
deutbaren Zweck — nur etwas Drohendes schien davon aus -

zugehen — niederzusickern auf die Sinne der Menge — sie im
Bann eines dunkelen tastenden Ahnens zu halten — in einem
fiebernden Grauen vor etwas niemals noch Eeschauten .
Und doch gab es ein paar Eingeweihte , die wiesen immer wie -
der da hinauf und redeten dazu erklärend auf ihre Nachbarn
ein . Dann war ein ungläubiges Kopfschütteln die Antwort ,
ein Niederblicken in die großen Programme , auf denen unter
all den andern Nummern , von dicken schwarzen Linien cinge -

rahmt — hervorgehoben , daß er , was da sonst genannt war ,
tönend überschrie — der Name „Perez Herrera " stand . Dag
also war sein Apparat .

(Fortsetzung folgt .)
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gerausschuß wird sich nun demnächst nochmals in einer öffentlichen
Sitzung mit den Bohrungen beschäftigen und eventuell neue Mittel
zur Fortsetzung der Bohrung -en zu bewilligen haben .

n Heidelberg , 15. Juli . Beim Baden unterhalb des

Blumschen Freibades geriet ein elf Jahre alter Volksschüler
in die Strömung des Neckars und wurde fortgetrieben . Der

Jigarrensortierer Franz Mäule aus Endingen stürzte dem

Jungen nach und es gelang ihm , unter eigener Lebensgefahr
den Schüler ans Land zu bringen .

# Niederbühl (91 . Rastatt ) , 15 . Juli . Der Bürgerausschuß
hat den Verkauf des alten Schulhauses an den hiesigen
Schwesternverein zum Preis von 8000 Mark genehmigt . Nach
der Herrichtung soll das Gebäude zu einer Kleinkinderschule
Verwendung finden und auch Krankenschwestern zur Wohnung
dienen .

) ( Holzhausen (21. Kehl ) , 15. Juli . Die Landwirts -Ehe -
leut ^ Scheidecker waren im Felde beschäftigt und ließen ihr
2 Jähre altes Kind , welches schlief, in dem Kinderwagen
liegen . Nach einiger Zeit wollte die Mutter nach dem Kinde

schauen , jedoch war dasselbe verschwunden, ' es wurde in dem

nahe vorbeifliehenden Kambach , etwa 50 Meter vom Kinder -

wagen entfernt , ertrunken aufgefunden .
Offenburg , 15. Juli . Gestern abend fiel das zwölf -

jährige Kind des Bureaudieners Ehrlacher in den Mühlbach .
Der Schreinergehilfe Brunnenkant sprang sofort ins Wasser
und rettete das Kind unter eigener Lebensgefahr .

HI Endingen (A . Kenzingen ) , 15 . Juli . Dieser Tage stürzte
das Kellergewölbe und ein Teil der vorderen Fassade des

Hauses der Witwe Kasimir Linder ein . Im Keller wurden

mehrere große Weinfässer zusammengeschlagen und einige
hundert Liter Wein vernichtet .

Freiburg , 15. Juli . Herr Dr . v . Langsdorfs , Ehren -

Mitglied und Mitbegründer des Turnvereins Freiburg von
1844 , begeht heute die Vollendung seines 92 . Lebensjahres .

( -) Freiburg . 15. Juli . Heute vormittag fand in Gegen -
wart des gesamten Offizierkorps , von Unteroffizieren und

Mannschaften in der Friedhofhalle die Einsegnung der Leiche
des am Sonntag auf so tragische Weise beim Rennen ver -

unglückten Majors v. Bülow statt , woraus unter großen mili -

tärischen Ehren die Uebersührung nach dem Hauptbahnhos
erfolgte . Die Leiche wird zur Beisetzung in die Heimat des

Verstorbenen , nach Mecklenburg -Schwerin , verbracht .
- ! - Breisach , 15. Juli . Im Hauptrhein gegenüber dem

Rheintor wurde eine weibliche Leiche geliindet , die höchstens
vier Tage im Wasser gelegen ist und nur mit einem Bade -

änzug bekleidet war . Die Personalien konnten noch nicht
festgestellt werden .

a . Utzenfeld , A . Schönau . IS . Juli . Am Sonntag wurde auf der

Hochweide „Knöpflesbrunnen
" die neuerstellte Viehhütte eingeweiht .

Nebst Kinderbelustigung fand noch ein Hammeltanz statt . Der Auftrieb
des Weidviehs erfolgte in den letzten Tagen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 15 . Juli .

3 Taubstummentag in Karlsruhe . Am Sonntag , den 12 . Juli ,
fand , wie schon kurz mitgeteilt , unter großer Beteiligung die wichtige

Versammlung der badischen Gehörlosen statt . Vorerst hielt der ver -

dienftvolle Herr Hauptlehrer Möhner den Gottesdienst im schönen
Saale des Gemeindehauses der Südstadt ab . Um 3 Uhr sprach nach

herzlicher Begrüßung durch den Vorsitzenden , der Referent Herr

Fromhold , der Veranlasser des Taubstummentages , in sachlicher
Weise über verschiedene Angelegenheiten , alles zweckdienlich für das

Interesse der Gehörlosen . Aus Anlaß des Taubstummentags wurde

an den Großherzog unter allgemeiner Zustimmung folgendes Tele »

gramm abgesandt : „Die zum Taubstummentag versammelten badi -

schen Gehörlosen erlauben Ew . Kgl . H . mit der Versicherung treuester
Ergebenheit ehrfurchtsvollen Gruß zu übermitteln . Der Vorstand .

Fromhold .
" — Darauf traf das Danktelegramm des GroßherzogS '

ein : „S . K . H . der Großherzog lassen den zum Taubstummentag ver -

sammelten Badischen Taubstummen für ihren Huldigungsgruß freund -

lichst danken . Auf höchsten Befehl : Seyb .
" Eine besondere Freude

machte es den Gehörlosen , daß sie unseren jetzt in schönster Blumen -

pracht prangenden Stadtgarten besuchen konnten , wozu vom Stadtrat

freier Eintritt gewährt war . Nachdem sich noch die Gehörlosen mit

ihren zum Teil schon lange nicht mehr gesehenen Freunden unter -

halten hatten , ging es wieder der Heimat zu.
# Für die 6. öffentliche Sitzung der Generalsynode der evange¬

lisch - protestantischen Kirche Badens , die am Donnerstag , 16. Juli , vor -

mittags 9 Uhr , im Sitzungssaal der Zweiten Kammer stattfindet , ist
folgende Tagesordnung aufgestellt : 1 . Anzeige neuer Eingänge . 2 . Be¬

richt des Finanzausschusses über Vorlage 7 , das Küchenvermogen
betreffend , im besonderen über : 1 . Unterländer Kirchenfonds , Bericht -

erstatter : Frhr . v . Göler . 2 . Kirchenschaffnei Rheinbischofsheim , und

3 . Stiftschaffnei Lahr , Ber . : Sänger . 4 . Chorstift Wertheim , Ber . :

Meerwein . 5 . Altbadischer Kirchenfonds . 6 . Allgemeiner Hilfsfonds ,
7 . Pfarrhilfsfonds , Ber . : Weqmann . 8 . Kasse für das kirchliche Bau -

personal , Ber . : Heppe . 9 . Kapitalienverwaltungsanstalt , Ber . : Janzer .
10 . Geistlich « Witwenkasse , 11 . Unterstützungsfonds für Pfarrwitwen
und - Waisen . Ber . : Köllner . 12. Zentralpfarrkasse , Ber . : Reifs . 13.

Landeskirchensteuer , Ber . : Keller . 14 . Ortssonds und Ortskirchensteuer ,
Ber . : Welker .

cn . Zu ? Wetterlage . Die Hitze hat sich in den letzten Tagen in

ganz Mitteleuropa erheblich gesteigert . In Ostdeutschland sind bis -

her die Temperaturen am höchsten gestiegen ; sie erreichen an der

deutsch- russischen Grenze schon in den ersten Frühstunden 26 bis

28 Grad und nachmittags 33 bis 35 Grad im Schatten . In Mittel -

deutschland werden seit Sonntag täglich Maximalstände von 82 Grad

erreicht und auch in Süd - und Westdeutschland sind nunmehr tro -

pische Hitzgrade zu verzeichnen . In der Rheinebene wurden am

Dienstag und Mittwoch ebenfalls 30 Grad überschritten . In Karls -

ruhe war die verflossene Nacht sehr schwül . Im Laufe des Tages

stellte sich gewitterhafte Bewölkung ein und mittags gingen kurze

Gewitterregen nieder , wodurch die drückende Schwüle nur noch er-

höht wurde . Schon gegen Mittag erreichte heute die Temperatur
28 Grad ; als Maximum wurde im Schatten nahezu 30 Grad fest-

gestellt . Das Barometer ist etwas zurückgegangen ? die ziemlich un -

gleichmäßige Luftdruckverteilung dürfte trotz geringer Druckunter -

schiede zu Gewitterstörungen in den nächsten 24 Stunden führen ,

doch ist eins Abkühlung vorläufig nicht zu erwarten . Auch vom.

Hochschwarzwald werden hochsommerliche Temperaturen und zu Ge-

wittern geneigtes Wetter gemeldet . In 1000 Meter Höhe erreich !

die Temperatur zur Zeit mittags 25 Grad . Im Hochgebirge hat

starke Schneeschmelze eingesetzt . Auf dem Zugspitzgipfel ist inner -

halb wenigen Tagen 1 Meter Schnee weggeschmolzen , sodaß die

totale Schneehöhe auf dem Gipfel nicht mehr ganz 4 Meter beträgt .

A Pilzausstellung . In der Hebelschule (Kreuzstraße ) hat die

Pilzausstellung von Julius Rothmayr , Lehrer der Pilzkunde , in Lu -

zern , ihre Pforten aufgetan . Wenn irgend eine Ausstellung , so vei -

dient gerade diese die eingehendste Beachtung aller Bevölkerung ?-

schichten. Auf langen Tischen stecken all die vielen Schwammerlinge ,

die es in der Gegend unserer Stadt gibt , ihre mannigfach geformten

Köpfchen hervor , alle sind frisch gepflückt und anschaulicher als das

anschaulichste tote Material , die Modelle und Pilztafeln . Lehrer Roth -

mayr selbst führt uns in zweistündigen Erklärungen von einem Pilz

zum andern , und wenn wir zu Ende sind , haben wir manches neu

hinzugelernt Lehrer Rothmayr versteht es , seine Erklärungen

so klar und deutlich , knapp und instruktiv zu geben , daß wir jedem

raten möchten , sich diese Ausstellung nicht entgehen zu lassen . In -

teressant und überraschend ist es auch , durch diese Zusammenstellung
lebender Pilze zu sehen , wieviel eßbare Schwämme in unserer Gegend

wachsen , und wie wenig wir eigentlich von ihnen wissen .
X Grogh . Konservatorium sür Musik . Das 2 . Prüfungskonzert

der Vorbereitungsklassen im großen Museumfggl am Montag , den

13. Juli , nachmittags 514 Uhr , brachte folgendes Programm : 1 .

Rondo , C -moll für 2 Klaviere von E . Gurlitt (Liesel Schelhaas und

Mathilde Nagel ) , 2. Rondo brillant , Es -dur von E . M . Weber

(Gertrud Mettenberger ) , 3 . Adagio aus dem 7 . Violincellokonzert
Eis - moll von G . Goltermann (Kurt Bloos ) , 4 . Sonate F -dur Nr . 3

1 . Satz von F . Haydn (Walter Wunsch ) , 5 . Drei Präludien op . 81

von St . Heller (Else Bodfeld ) , 6 . Festlichkeit im Dorfe von A . Jen -

sen (Marie Fecker) , 7 . Sonatine op . 43 Nr . 2 G -dur 1 . Satz von L .

v . Beethoven (Gertrud Karrer ) , 8 . Romanze von G . Karganoff , Me -

lod . Etüde von Fr . Zureich (Hanna Schillinger ) , 9 . Vivace von

F . Kuhlau , Fröhlicher Landmann von R . Schumann , Jagdstück von

F . Spindler (Willy Hug ) , 10. Gavotte für Violine von Mehul -Bur -

mester (Herbert Perrin ) , 11 . Melodie von N . v . Wilm , Fernsicht von

A . Jensen (Emmy Korwan ) , 12 . Serenade von Ole Olsen , Walzer

von F . Spindler , Tarantelle von St . Heller (Else Sauer ) , 13 . Trio

für 2 Violinen und Klavier von Fr . Wohlfahrt (Gertrud Oeser ,

Herta Rettanus , Wilhelm Karle ) , 14 . 3 Albumblätter von Th . Kirch -

ner sElsbeth Strümpel ) , 15. Nokturne , Es -dur von Fr . Chopin , An

den Frühling von E . Grieg (Lotte Wagner ) , 16 . Kirchen -Arie für
Violine von A . Stradella (Anna Jock ) , 17. 2 Etüden von St . Heller

(Elsa Lingenfelder ) , 18 . Ländler von G . Lazarus , Spanischer Tanz
von M . Moszkowski , beide Stücke für 2 Klaviere (Karola Maeyer
und Herta Blum - Reff ) .

Im Kaiser - Panorama . Passage 38 , ist bis Sonntag eine

hübsche Reise von Bodensee bis zum Rheinfall zu sehen . In Kow

stanz beginnen wir unsere lohnende Wanderung und berühren fol :

gende Punkte : Gottlieben , Mannenbach , Reichenau , Verlingen , Steck

born , Stein am Rhein , Diessenhofen , Schaffhaufen , St . Johann ,
Schloß Lauffen , usw . Eine höchstaktuelle Serie „Bosnien , Dalmatien
und Montenegro " ist für kommende Woche Montag ab in Aussicht
gestellt .

~ Lebensrettung . Samstag abend 8 Uhr stürzte der Kochlehr -

ling eines hiesigen Geschäfts in Maxau in den z. Zt . hochgehenden
Rhein . Herr Kusterer , Mitglied des Anglerklubs hier , bemerkte dies
und rettete den Verunglückten unter eigener Lebensgefahr . Das

herbeigerufene Krankenauto verbrachte den Geretteten nach dem

neuen St . Vinzentiushaus .

Grotzh. Hsftheater zu Karlsruhs.
Rückblick auf das Theaterjahr 1913/14 .

---- Karlsruhe , 15. Juli . Das Kroßh . Hoftheater versendet heute
den Rückblick auf das Theaterjahr 1913/14 Danach wurden vom
10 . September 1913 bis 9 . Juli 1914 gegeben : im Hostheater Karls -

ruhe : 274 Vorstellungen , 5 Konzerte des Hoforchesters , im Theater
in Baden : 43 Vorstellungen , im ganzen 322 Veranstaltungen . Von

den 274 Vorstellungen in Karlsruhe waren : 216 im Abonnement

(3 Abteilungen zu je 72 Vorstellungen ) , 58 bei aufgehobenem Abon -

nement . Im Theater in Baden wurden in der Zeit vom 17. Sep¬
tember 1913 bis 21 . Juni 1914 gegeben : 36 Vorstellungen im Abon -

nement und 7 Vorstellungen außer Abonnement . Von den 274 be-

ziehungsweise 43 Gesamtaufführungen waren : Schauspielvorstellun -

gen in Karlsruhe 130 in Baden 27 , Opervorstellungen in Karls -

ruhe 133 in Baden 15, Sonstige (gemischte Vorstellungen ) in Karls -

ruhe 11, in Baden 1.
An Erstaufführungen wurden gegeben : a ) in der Oper :

1 . „Elektro "
, Musik von Richard Strauß : 2. «Die schöne Helena ".

Musik von Offenbach ! 3 . „Polenblut "
, Musik von Oskar Nedbal '

4 . „Der Liebhaber als Arzt ", Musik von Ermanno Wolf -Ferrari :
5 . „Das Ungeheuer "

, Musik von Anton Beer -Walbrunn : 6 . „Tantchen
Rosmarin " , Musik von Roderich von Mojsisovics : l>) Im Schauspiel :

1 . „So ist das Leben "
, Schauspiel von Franz Wedekind (15. Septem -

ber hier , 8 . Oktober in Baden ) : 2 . „Der Menschenfreund "' Tragi -

komödie von John Galsworthy ? 3 . „Der Jude von Konstanz "

Trauerspiel von Wilhelm von Scholz ; 4 . „Fortunatas Biß " , ein dra -,

matisches Gedicht von Emil Gött : 5 . „Jedermann , das Spiel vom

Sterben des reichen Mannes "
, erneuert von Hugo von Hofmanns -

thal ; 6. „Pygmalion
", Komödie von Bernard Shaw : 7 . „Sönte

Erichsen "
, Schauspiel von Gustav Frenßen : 8 . «Den König drückt der

Schuh "
. Märchenspiel von Josefa Metz : 9 . „Die Puppenklinik ". Susi -

spiel von Franz von Schönthan und Rudolf Presber : 10 . «Nur

Ruhe ! " , Posse von Johann Nestroy : 11 . „Der verlorene Sohn ' '
, eil

Legendenspiel von Wilhelm Schmidtbonn : 12 . „Seite 105"
, Lust-

spiel von Alfred Halm und Robert Saudek : 13. „Simson "
, eine Tra -

gödie « rn Herbert Eulenberg : 14. «Die Hasenpfote ", Tragikomödie

von Hans Brennert : 15 . „Schirin und Gertraude " , Scherzspiel von

Ernst Hardt : 16 , „Eine Frau ohne Bedeutung "
, Schauspiel von

Wilde . Dazu treten 10 Neueinstudierungen in der Oper und 2 im

Schauspiel , sowie außer einem Tanzgastspiel der Schwestern Wiesen -

thal und einem Tanzspiel -Ballet von Paula Allegry - Bayz , die Gast¬

spiel - Pantomime „Das Wunder " von Vollmöller , Musik von

Humperdinck .
Unter den besonders bemerkenswerten Vorstellungen steht oben

an die zu Ehren von Dr . Richard Strauß veranstaltete und von

ihm selbst dirigierte „Straußwoche " mit den Aufführungen von

„Rosenkavalier "
, „Ariadne auf Naros " und „Elektro "

, dem Strauß -

Vortrag und dem Strauß -Konzert , das Gesamtgastspiel des Berliner

Deutschen Theaters mit Vollmöllers „Wunder " und die Carmen

Vorstellung von Mitgliedern der Opera Comique -Paris . Der

für die Wohlfahrtskasse der Bühnenmitglieder veranstaltete „Bunte

Abend "
, erwies sich als besonders zugkräftig . Unter den Gästen der

Oper sind u . a . hervorzuheben neben der unserem Bühnenverband

jetzt mitangehörenden Frau Palm - Cordes noch Frau Mottl - Faß -

bender , die Herren Berger , van Dyck , Forfell . Hensel , Hütt , Knote ,

Spemann Nach Ablauf der Spielzeit sind aus dem Verband des

Hoftheaters ausgeschieden : die Opernsängerin Frau Lorentz -Hölli -

scher , die Schauspieler Hr . v . Krones und Hr . Rex , sowie Hr .

Solorepetitor Müller , an dessen Stelle Hr . Heumann trat ^

Schauspieler Hr . Hallego und Hr . Wassermann sind in Pension gc -

treten . Für die nächste Spielzeit sind neu verpflichtet in der Oper

Frl Finger , Frau Palm - Cordes und Hr . Hagedorn , im Schauspiel

die Herren Hofmann , Lauter und Paschen .

Der Gesamtbesuch der Vorstellungen mit Ausschluß der Dienst -

und Freiplätze betrug in Karlsruhe 241 224 und in Baden 19129

Personen .

Znterims -Sommer -Theater Karlsruhe.
f . Karlsruhe , 15 . Juli . Im Jnterims -Sommertheater gab

es gestern wiederum Eilbertfche Musik zu hören . Diesmal war

es die „Keusche Susanne "
, die mit ihren fröhlichen Liedern und

Sport -Machrrchteu .
rAz Karlsruhe , 15 . Juli . Bei dem am Sonntag , den 12 . Juli in

Straßburg veranstalteten Wettschwimmen „Quer durch Strahburg "

über die Strecke von ca . 3200 Meter , konnte Herr Willy Hos, Mit «

glied des 1 . Karlsruher Amateur - Schwimmklubs Neptun , in der

Klasse für Junioren unter 19 Beteiligten vor Endres , Schwimm -

verein Alsatia Straßburg , Grimm , Poseidon Karlsruhe u . a . den

2. Platz belegen .

Aus den Nachbarländern .
□ Weisenheim (Pfalz ) , 15. Juli . Eine schwere Easoli ««

explosion ereignete sich vorgestern abend in der Wirtschaft Neu -

mann . Die 18jährige Tochter Philippine des Tagners Adam

Metz wurde sehr schwer verletzt . Auch der entstandene Material «

schaden ist bedeutend .
i# Stuttgart , 15. Juli . Durch die Berger Znselquelle sind i»

letzter Zeit verschiedene Personen beim Wasserholen an Kohlen «

jäurevergiftung erkrankt .

Unwetter.
>= Calw (Wiirtt . ) . 15. Juli . Der ganze Calwer Wald

wurde am Montag von einem schweren Unwetter heimgesucht .

Ein Wolkenbruch richtete in Neubulach , Neuweiler , Ober «

haugstett und im Bad Teinach Verwüstungen an . In Ober -

haugstett stand das Wasser einen halben Meter tief in den

Gartenanlagen . Gartengewächse und Feldfrüchte erlitten

großen Schaden . In Neuweiler schlug der Blitz ins Rathaus
und in den Kirchturm , jedoch ohne zu zünden . Im Seitzental
bei Neubulach war die Lochmüble in Gefahr , weggeschwemmt

zu werden : die Feuerwehr mußte zur Hilfeleistung gerufen
werden . Im Bad Teinach war rechtzeitig die Meldung von

Hochwassergefahr eingetroffen . Man öffnete die Schleusen
und beugte so größerem Schaden vor . Auf der Seewiese siel

ein Mann ins Wasser : erst nach größeren Anstrengungen
konnte It noch lebend geborgen werden .

X Feldstetten (Württ .) , 15. Juli . Erst am Sonntag wur «

den drei Personen auf der Heimkehr vom Felde vom Blitz

getroffen , betäubt und sehr erheblich verletzt . Während des

Gewitters am Montag nachmittag wurden der einzige Sohn

und die jüngste Tochter des Gemeinderats I . G . Enderle , die

unter einem Gebüsch Schutz gesucht hatten , gleichfalls vom Blitz

getroffen . Das Mädchen kam mit leichteren Verletzungen da«

von , der 28jährige , fleißige und brave Sohn wurde getötet .

Uon der Luftschiffahrt .
= Berlin , 15. Juli . Das Marineverordnungsblatt ver »

öffentlicht eine vom 27 . Juni datierte Kabinettsordre

Kaisers , in der die Bildung einer Inspektion des Marine «

Luftfahrwesens mit dem Sitz in Kiel verfügt wird . Der Zeit »

punkt der Bildung der neuen Inspektion wird vom Reichs «

marineamt noch bekannt gegeben werden .
= Berlin , 14 . Juli . An die Teilnehmer am Dreieckslug wurde

nun auch der Preis des preußischen Kriegsministeriums verteilt , det

in Höhe von 10 000 Jl sür solche Flieger ausgesetzt war , die ihre

Etappen mit Passagieren zurückgelegt hatten . In die Summe teilen

sich 20 Flieger und zwar erhalten : Langer 1043 Jl , von Loeßl 614

R . Freindt 612 Jl , Rosenstein 585 , U , Gtagge 581 Jl , R . Boehm 568

Rupp 540 Jl , Reiterer 533 Jl , Hoefig 515 . K, Linnekogel 514 -«>

Oelerich 512 M , Ballod 484 Jl , Beck 471 M , Kahnt 471 Jl , A . Fried '

rich 421 Jl , Schlüter 413 Jl , Krumsiek 384 Jl , Kießling 322 Jl , SM '

fen 319 <M, Schumann 87 Jl . ■

= Schwerin . 15 . Juli . (Tel .) . Auf dem Flugplatz Eörries W «

Schwerin gerieten gestern zwei Flugzeuge aneinander ^
wobei d« r<

£
Führer schwer zu Schaden kamen . Der Fluglehrer Geigank versuM

mit seinem Eindecker über die kurz zuvor gestartete Maschine des i. eu

nants von Luehe hinweg zu fliegen , wobei die Apparate aneinand

stießen . Geigank erlitt eine schwere Gehirnerschütterung , währe

Leutnant Luehe ernste innere Verletzungen davontrug .
^ Paris , 15. Juli . (Tel .) . Anläßlich des Rationalsestes unter «

nahm der Flieger Duteret in Meaux einen Aufstieg mit einem d te '.

ballon und ließ den Werkführer der dortigen Gasfabrik , Cheron . a

dessen Ersuchen den Flug mitmachen . Oberhalb eines Waldes

Cheron den Lenker des Ballons , ihn landen zu lassen . Duteret *

seinem Passagier , die Sleste einer Pappel zu ergreifen und sich dar

hinabzulassen . Cheron versuchte dies , stürzte jedoch aus der Eon

und blieb auf der Stelle tot .

Aus dem gewerblichen Keben.
- Kottbus , 15. Juli . (Tel .) Die Arbeitgeber der ^

derlausitz erlassen eine Erklärung , worin betont wi rd , daß

Walzermelodien die Szene beherrschte . Der Besuch war

gut , was in Anbetracht der mehrfachen Aufführungen der ,,
*e

schen Susanne " im Vorjahre und des gleichzeitig im Stadtg

ten veranstalteten Blumenfestes besonders bemerkenswert
'

Auch der Beifall war ungewöhnlich reich : mußte doch eine ga>

Anzahl der melodiösen Duette und Tanzlieder wiederholt w

den , sodaß es nahezu y2 12 Uhr wurde , bis der Vorhang Z

letzten Male fiel . Er war ehrlich verdient , denn alle Mitg

der des Ensembles gaben sich wirkliche Mühe , ihre Auw
^

möglichst im Sinne des Autors und des Komponisten zu

füllen . Die Titelrolle hatte Frl . L o n a B e r t y , die jetzt a

scheinend dauernd in das Ensemble eingereiht ist , iibernomul .

Sie lieh der leichtlebigen Frau Susanne des Parfiimfabn
ten Pomarel den ganzen natürlichen Zauber ihrer Sra 3,0 Lt

Persönlichkeit und vermochte die Partie auch stimmlich ' *
„

hübsch auszugestalten . Als ihr Partner bei der fri$

Vummelfahrt (Hubert Aubrais ) zeigte sich Herr Sch >̂ ,

ganz am Platze . Er trug zwar in der Darstellung manch ^
etwas reichlich auf , entschädigte dafür aber durch seine

guten gesanglichen Leistungen . Zwei sidele MenschenUN
wie sie in den Rahmen eines Pariser Vergnügungslol

passen, stellten Frl . Ellen G r e e als Jaqueline und Herr ^ { {
me r als Leutnant Renee auf die Bühne . Auch Herr R o v

gab dem dmchbrennerifch veranlagten Daro des Aubrais

recht glaubwürdige Gestaltung . Ihnen schlössen sich passend ^
Herr 58 eck er als Eharencey , Herr Linnbrunn er ^
Pomarel , Frau Mauer als Delphine und Frl . Imm «

^
Rose . Das Orchester leistete unter Herrn W e i s k o p f f *

stündnisvoller Leitung das Menschenmögliche und ®
^ ii»

Regie bot manches Schöne . Das Publikum zeigte sich se^ ^

siert und spendete neben rauschendem Beifall auch Blum

reicher Fülle .
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sich bei den Forderungen der Walker und der Walkereiarbeiter
um die Forderung einer Lohnerhöhung oller Arbeiter handle ,
die mit Rücksicht auf die Wettbewerbsfähigkeit des Forster
Platzes abgelehnt werden müßte . Die Verhandlungen der
hiesigen Textilarbeiter mit den Arbeitgebern seien bis fetzt
»och nicht aufgenommen worden . Wenn die streikenden Wal
kereiarbeiter in Forst die Arbeit nicht bis zum Samstag
wiederaufgenommen haben , so wird die gegen die gesamte
Textilarbeiterschaft in der Lausitz geplante Sperre verhängt
werden.

s = Solingen , 14 . Juli , (Tel .) . Nachdem bereits am Freitag dl«
Generalversammlung des Arbeitgeberverbandes den Vorsitzenden be-
auftragt hatte , mit dem Verband der Solinger Fabrikantenvereine
ctne allgemeine Aussperrung in die Wege zu leiten , hat heute abend
die Generalversammlung des Verbandes der Fabrikantenvereine eben-
kalls die Eeneralaussperrung beschlossen, falls vorherige VerHand-
Zungen in allerkürzester Zeit nicht zu einer Einigung führen . Von der
Aussperrung werden 3v 000 organisierte und 6 000 nichtorganisiert«
Arbeiter betroffen .

Uermifchtes.
■= Duisburg , 14. Juli . Bei einer unvermuteten Revision der

Allgemeinen Ortskrankenkasse und der Landkrankenkasse im nahen
Kaiserswerth wurden erhebliche Unregelmäßigkeiten festgestellt . Der
Cendant wurde seines Amtes enthoben und die Geschäfte werden bis
°uf weiteres von dem Bürgermeisteramt Kaiserswerth geführt . Die
genaue Höhe des Defizits konnte noch nicht festgestellt werden .

t . Kassel , 15. Juli . (Tel .) Der Proviant -Inspektor Zosef
Mund in Kassel hatte , nachdem er kürzlich von seiner Frau
geschieden worden war , mit einem Mädchen namens Kawart
ein Verhältnis angeknüpft und ihr eine luxuriöse Wohnung
eingerichtet. Die Militärverwaltung beabsichtigte jetzt gegen
ihn ein Disziplinarverfahren einzuleiten . Als Mund hiervon
erfuhr , begab er sich mit seiner Geliebten in den Wald bei
Kassel, wo er seine Geliebte erschoß und sich dann selbst durch
eiiten Schuh tötete .

= Asch (Böhmen ) , 15 , Juli . (Tel .) Der Ehrenbürger der hie -
Ilgen Stadt , Gustav Eeubel , ist vorgestern an Herzschlag plötzlich
Kestorben . Der Verstorbene , ein großer Wohltäter , vermachte der
^iadt in seinem Testament sechs Millionen Kronen , ausgedehnte
Wälder, sowie ihm gehörige Häuser , die nach dem Tode der jetzigen
« esitzex an die Stadt fallen . Geubel hatte bereits vor zwei Jahren
der Stadt zwei Millionen Kronen vermacht . Außerdem hat der
verstorbene zweihunderttausend Kronen für « ine Lungenheilstätte
gestiftet.

Kg . Innsbruck , 15. Juli . (Privattel .) Nachdem Herr
Millers -Bochum bis 1. Juli nicht den Zuschlag des derzeitigen
Besitzers des Eroßglockners zu dem Vorkaufvertrag erhalten
hat, ist nach Anzeige an die Landesregierung ein Eigentums -
Hergang der Eroßglocknergebiete an das von Herrn Willers
Zertretene ausländische Konsortium nicht erfolgt . — Die zum

August angedrohte Sperrung der Wege des Eroßglockner-
Sebiets ist damit endgültig behoben .

- - London , 15 . Juli . Ein bejahrter und verkrüppelter Mann
Samens Harborrow hat das Wagnis unternommen , auf einem von
ihm selbst gezimmerten Segelboot den Atlantischen Ozean zu durch -
^ eren. Harborrow ist aus Vridgeport abgesegelt . B . L .-A .

t . London , 15. Juli . (Tel .) Der älteste Rechtsanwalt
Englands , William Eordon Hake, ist gestern gestorben . Er
Kurde 103 Jahre alt und hat bereits unter Wilhelm IV .
lädiert . Bei der Thronbesteigung der Königin Elisabeth war
er bereits ein bekannter Verteidiger . Vor etwa 20 Jahren zog
ft sich von seinen Geschäften zurück, blieb jedoch bis zur letzten
stunde völlig geistesfrisch .

t . Montreal , 15. Juli . (Tel .) . Die „Canadian Pacific " -Eisenbahn -

Gesellschaft wird gegen den früheren Besitzer des beschlagnahmten
Dampfers „Storstad " eine Schadenersatzklage von 8 Millionen Mark
wegen des Unterganges der „Empreß os Zreland " angestrengt . Der

Syndikus der Gesellschaft steht auf dem Standpunkt , daß auf Grund
Ergebnisses der Untersuchung die Canadian Pacific - Gesellschaft

? ' cht verpflichtet sei , den Passagieren bezw . den Hinterbliebenen für
erlittenen Schaden Ersatz zu leisten .

Unglücksfälle .
, c = Berlin , 15. Juli . (Tel .) An der Ecke der Eisenacher Straße
2°S ein Kraftwagen gestern nachmittag scharf um die Ecke der Straße .

Awto sauste über die Bordschwelle hinaus und prallte gegen eine
»roße Linde und eine von mehreren Personen besetzte Bank . Ins -

^ lamt fünf Personen wurden verletzt. Nach übereinstimmenden Be -
.Hungen zahlreicher Augenzeugen ist der Unfall auf das übermäßig
"Melle Fahren des Chauffeurs zurückzuführen .

t . Berlin , 15. Juli . (Tel .) Beim 3 . Eardefeldartillerie -
Piment , das sich zurzeit in Döberitz befindet , ereignete sich

Astern ein schwerer Unfall . Sechs Mann erlitten bei einer
Schießübung innere Verletzungen . Man war gerade damit be-
Mstigt , einen Pulverrest zur Abgabe fertig zu machen , als der
|?" tz in die Pulvermenge fuhr und diese entzündete . Sechs
^ ann der Bedienung erlitten im Gesicht und an den Händen
^ andwunden . Vier Mann waren so schwer verletzt worden ,

Q
~
B sie ins Lazarett gebracht werden mußten .

^
t . Breslau , 15. Juli . (Tel .) Bei dem Bäckermeister

Schneider in Schmiegel geriet die 39 Jahre alte Witwe Mako -
,0* in das Getriebe der Maschine. Sie wurde von der Welle

und mehrmals herumgeschleudert . Infolge der schweren
Verletzungen trat der Tod auf der Stelle ein .

T . Düsseldorf , 14. Juli . (Tel . ) Von den gestern beim
^vden an verbotener Stelle ertrunkenen vier Personen
? ?ken zwei Schüler , ein Malerlehrling und ein älterer Ar -
eiter , Vater von sechs Kindern . Dieser ertrank vor den

^ Ugen seiner beiden ältesten Söhne .
~ Darmstadt , 15. Juli . (Privattel .) Bei dem Bau der
^ ppelin -Luftschiffhalle ereignete sich heute ein schwerer Un-

der an einem Eisengerüst beschäftigte Schlosser Auracher

starb
** ^Cta6 Unt> IICI*C^ C ^ 5° schwer , daß er bald darauf

= Salzburg , 15. Juli . (Tel .) Der Oberbezirksrat Klein -
wann ist gestern in den Loferer Steinbergen abgestürzt und

lch verunglückt. Die Leiche ist geborgen worden .
. T . Budapest , 15. Juli . (Tel .) Als der Oberst Gerab bei

^ er ihm bekannten Dame zu Besuch weilte , gerieten plötzlich,
3 der Spiritusbrenner , der zum Teekochen benutzt wurde ,

wstürzte, die Möbel in Brand . Beim Löschen des Feuers
jln8 die Uniform des Obersten Feuer und er erlitt so schwere
. Setzungen , daß er bewußtlos zusammenbrach . Er erlag bald

Qtauf feinen Verletzungen in einer Klinik , wohin man ihn

^ sort überführt hatte . Die Mutter erlitt , als sie die Todes -
schlicht ihres Sohnes erfuhr , einen Herzschlag

Letzte Telegramme
ver „ Badischen Presse" .

— Berlin , 15. Juli . Der „Nordd . Allgem . Zeitz " zufolge begeht
heute der frühere langjährige Vertreter des Chiffrebureaus des
Auswärtigen Amtes , Geheimer Hosrat Gustav Millisch , seinen
80. Geburtstag . Geheimrat Willisch , der jetzt im Ruhestand lebt ,
hat dem auswärtigen Amte über 54 Jahre angehört . Schon 1870/71
war er dem damaligen Bundeskanzler Grafen von Bismarck als
Chiffreur ins Feld gefolgt und mit dem eisernen Kreuze 2 . Klasse
am weißen Bande ausgezeichnet worden .

— Kiel . 15. Juli . Das zweite und dritte Geschwader der
Hochseeflotte sowie die kleinen Kreuzer sind im Laufe der oer -
gangenen Nacht ausgelaufen . Die Schiffe vereinigen sich bei
Skagen mit denen des ersten Geschwaders und den Panzer -
kreuzern zur Sommerübungsreise , die nach Norwegen führt .

kg . Stockholm , 15 . Juli . (Privattel .) „Dagblat " ver -
öffentlicht die Kostenforderungen der im Ministerium an
genommenen Militärvorlage . Darnach werden einmalig 550
Millionen Kronen und dauernd 84 Millionen Kronen für die
Vermehrung des Heeres und für den Ausbau der acht schwedi-
schen Grenzfortifikationen gefordert . — Die liberale Partei
hat ( infolge Widerstandes eines Teils ihrer Mitglieder gegen
die Ablehnung der Regierungsvorlage ) den Mitgliedern der
Fraktion die Abstimmung über die Wehrvorlage freigestellt .

— London . 15 . Juli . Als der Sekretär für Schottland ,
Mac Kinnon Wood , heute vormittag aus seiner Wohnung
trat , griffen ihn zwei Anhängerinnen des Frauenstimmrechts
an und peitschten ihn . Die Frauen sind verhaftet worden .

t . Petersburg , 15 . Juli . Die gestern hier eingetroffene
und heute vom „Rjetsch " und einigen anderen Blättern ab -
gedruckte Nachricht vom Tode Rasputins bestätigt sich nicht .
Rasputin wurde in die Stadt Tuemen überführt , wo eine
Operation an ihm vorgenommen wurde , die günstig verlies .

Vom Kronprinzen .
ncjc . Berlin , 15. Juli . (Priv .) Der Kronprinz hat an den Ver -

fasser der vielbeachteten Flugschrift „Des Deutschen Reiches Schick -
jalsstunde "

, den Oberstleutnant a . D . H . Frobenius , aus Zoppot
folgendes Telegramm gerichtet :

„Habe Ihre ausgezeichnete Broschüre „ Des Deutschen Reiches
Schicksalsstunde " mit dem größten Interesse gelesen und wünsche
ihr in unserem deutschen Volke die weiteste Verbreitung . Wilhelm
Kronprinz ."

Die Schrift , die bereits in sechster Auflage (bei Karl Curtius
in Berlin ) erschienen ist , erörtert ohne Vorurteil und ohne Ueber -
Ueibung nach der einen wie nach der aikderen Seite den Ernst der
Weltlage und die Notwendigkeit für Deutschland , das Pulver trocken
zu halten .

Zur Flucht Hansis .
— Paris , 15 . Juli . Unter dem Titel „Warum ich mich

nicht gestellt habe "
, veröffentlicht der „Figaro " ein Schreiben

des bekanntlich zu einem Jahr Gefängnis verurteilten Kari -
katuristen Walz (Hansi ) , in dem dieser in der schärfsten Weise
das Reichsgericht angreift und u . a . schreibt :

„ Ich weiß , ich habe versprochen , nicht zu fliehen . Ich bin
loyal in Leipzig erschienen , im Vertrauen , dort gerechte Richter
zu finden . Gleich bei Beginn der Prozeßverhandlung aber sah
ich , daß ich in einen Hinterhalt gefallen war . Ich wurde vom
Oberstaatsanwalt wie der gemeinste Apache beschimpft ( ? ) und
die Richter fanden weder in meinem Album , noch in meinem
Leben den geringsten mildernden Umstand . Der Kampf war zu
ungleich . Ich habe vielleicht zum letztenmale Elfaß -Lothringen
gesehen . Ich habe den Deutschen eine Summe zurückgelassen ,
die etwas mehr als mein Vermögen ausmacht , aber ich bin
frei , und will Franzose werden , wie meine Väter waren .

"

Zu Poiucarös Reise nach Rußland .
= Paris , 15. Juli . Die Abreise des Präsidenten Poincarö

nach Rußland , die auf heute vormittag 11 Uhr 20 Minuten
festgesetzt war , wird , falls Kammer und Senat im Laufe des
Vormittags betreffend des Budgets nicht einig . werden sollten
eine kleine Verzögerung erfahren . Man hält es für möglich ,
daß der Präsident der Republik seine Reise deshalb erst morgen
früh antreten könne . In diesem Falle werde er sich statt nach
Eherbourg nach Dünkirchen begeben , um sich von dort nach
Kronstadt einzuschiffen .

Verfassungsmäßig ist der Präsident der Republik nicht ver -
pflichtet , während der Tagung des Parlaments im Lande zu
bleiben . Dagegen müssen die Gesetzentwürfe , sobald sie von
der Kammer bewilligt und gutgeheißen sind , von ihm unter -
zeichnet werden . Auch der Ministerpräsident kann das Land
nicht gut verlassen , solange noch Sitzungen stattfinden . Eine
Verschiebung der Reise ist im Elyseepalast bereits erwogen
worden . Jedoch wird der Zeitverlust , da es sich nur um einen
Aufschub von wenigen Stunden handeln wird , durch die oben
angegebene Aenderung der Reiseroute gewonnen werden .

Die mexikanische Frage .
— Mexiko , 15 . Juli . Heute war das Gerücht verbreitet ,

Präsident Huerta habe sich nach Veracruz begeben , doch ist
bisher nur Huertas Familie abgereist . Darüber wird noch
gemeldet : Die Familie Huertas und andere Verwandte , so -
wie nahe Freunde , sind am Dienstag in der Richtung auf
Veracruz mit einem Nachtsonderzug abgereist , der sich aus
drei Schlaf - und einem Gepäckwagen zusammensetzte . Zwei
Militärzüge mit 800 Mann fuhren voraus und ein Militär -

zug mit 500 Mann folgte . Auch die Familie des Vizepräsi -
denten Blanche ; ist abgereist . Die gesamte Gesellschaft be-

stieg den Zug in Villa Guadalupe , einer Station , die 5 Mei -
len von der Hauptstadt entfernt ist , und nur wenige Leute
wußten von der Abreise . Man glaubt , daß Huerta , Blanchez
und andere hohe Beamte noch heute abreisen werden .

Zur Kage auf dem Balkan.
= Sosia , 15 . Juli . Die „Agence vulgare " meldet , daß die ge-

mischte Kommission , die damit beauftragt worden war , über das Be -

sitzrecht auf dem Posten Sassa im Bezirk Küstendil zu entscheiden ,
dessen die Serben sich gewaltsam zu bemächtigen versucht hatten , das

Recht Bulgariens auf diesen Posten anerkannt hat .

Aus dem Fürstentum Albanien .
= Durazzo . 15. Juli . Gestern abend 9 Uhr wurde ein

. Parlamentär zu den Aufständischen gesandt, der ihnen vor -

schlagen sollte , entweder mit der Bevölkerung von Durazzo oder
mit der Kontrollkommission oder mit dem Fürsten zu verhan »
deln . Die Aufständischen erwiderten , daß sie, bevor sie eine
neue Entscheidung treffen , den Fall von Valona abwarte «
wollten .

Der Dampfer „Herzegowina " ist mit 200 Flüchtlingen an
Bord , unter denen sich der Präfekt von Koritza befindet , hier
eingetroffen .

= Durazzo , 15. Juli . Nach einem gestern abend hier auf -
gegebenen Radiogramm ist die Lage unverändert . In der
Stadt herrscht eine gedrückte Stimmung wegen des Falls von
Berat und Fieri und wegen des bevorstehenden Einzugs der
Aufständischen in Valona , das durch den inzwischen eingetroffe »
nen Hauptmann Ghillard nach Möglichkeit verteidigt werden
soll. Die Einnahme der Stadt durch die Aufständischen ist jedoch
unabwendbar . Zahlreiche Familien sind aus Valona geflüch-
tet . Ueber ihr Schicksal herrscht in Durazzo im allgemeinen
Unklarheit . Die Bewegungen des Feindes in seinen Stellun »
gen am Rastbul , andauernder Signalwechsel sowie Arbeiten in
den Stellungen , wo die den Regierungstruppen abgenommenen
Geschütze deutlich sichtbar sind , haben täglich Alarmgerüchte über
Angriffsabsichten der Aufständischen zur Folge , die insbeson -
dere in den Abendstunden Erregung verursachen .

Ein Mohammedaner soll von Schiak die vertrauliche Nach«
richt überbracht haben , die Aufständischen beabsichtigen heute
nacht Durazzo anzugreifen . Die Nachricht ist ziemlich skeptisch
aufgenommen worden , da die Ueberzeugung herrscht , daß die
Aufständischen vor ihrer Vereinigung mit den vor Valona
liegenden Streitkräften gegen Durazzo nichts unternehmen
werden ,

Nach hierher gelangten Nachrichten sind die Epiroten Se»
reits bis Dukati vorgedrungen .

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern . Karlöruve . Karlkriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Montag : „Mark " in
Shanghai : am Dienstag : „Derfflinger " in Scilly , „Lützow " in
Antwerpen , „Scharnhorst " in Suez , „Bremen " in Bremerhaven , „An¬
halt " in Soerabaya , „Neckar" in Baltimore : am Mittwoch : „Köln "

in Bremerhaven , „Altair " in Manila . Abgegangen am Montag :
„Schleswig " von Aalsund : am Dienstag „Zieten " von Adelaide ,
„Roon " von Genua , „Princeß Alice " von Part Said , „Prinz Eitel
Friedrich " von Shanghai , „ Kronprinzessin Cecilie " von Bremerhaven ,
„ Gießen " von Lissabon , „Prinz Ludwig " von Lissabon , „Rheinland "

von Melbourne , „Seydlitz " von Fremantle , „ Sierra Cordoba " von
Coruna .

Briefkasten. i
M . K . : Jeder Ossizier bis zum Hauptmann 1 . Klasse muh zur

Heirat ein gewisses Vermögen nachweisen .. Wegen der Aussteuer der
Braut bestehen keine besondere Bestimmungen . Ein Hauptmann in
der niedersten Gehaltsstufe von 3400 Mark muß als Vermögens -
Nachweis ein Privateinkommen von jährlich 1500 Mark beziehen .
Hauptleute mit höherem Einkommen find von einem derartigen Ver -
mögensnachweis befreit . Diese Bestimmungen gelten für die ganz «
Armee . (80s>) .

Kinder¬
mehl

Kranken-
Kost.

Hervorragend bewährte
Nahrung .

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

u . leiden nicht an
Verdauungsstörung. (?)

>a

fafcfcaiijwiiiiiwimiiii
Das Etikett der echten Apotheker

Richard Brandt ' s
Schwelzerplllen

| lt. Eintragung des Kaiserl . Patentamts in Berlin
unter Nr. 122385 gesetzlich geschützt ,

trägt ein 421J
weisses Kreuz im roten Feld

und den Zusatz
Mildes Abführmittel .
Wir warnen»or Hachthmunguntre geschütztenZeichens.

A . G. vorm. Apotheker Richard Brandt , Schaffhausen ( Schweiz ).

a Russen zc. samt Brut lassen Sie am bMen
Metch radikal durch die Deutsche Ver -

. 1* 1 11 HB sichernng aegen Ungeziefer . Anton
yWiWyliftfill Springer, ^ atlBrÄenftr . 52 Tel . 2340

u . Ettlingerstr . 51 , Tel . 1428 , vernichten

Eure Kinder sollen schwimmen lernen .
Schwimmunterricht erteilt streng nach Vorschrift und bittet

TJSS.% Friedrichsbad, Kaiserstrasse 136.
Geschäftliche Mitteilungen .

Oesterreichische Alpcnfahrt 1914. Nachdem diese schwierigste aller
bisherigen Alpenfahrten vorüber ist und die in - und ausländischen
Teilnehmer mit mehr oder weniger Erfolg zurückgekehrt sind , lohnt eS
sich , das Abschneiden der Deutschen Automobil - Industrie in dieser ge-
wältigen Konkurrenz näher zu betrachten . Das Ergebnis ist für
Deutschland ein außerordentlich glänzendes zu nennen und obschon sich
unsere Hoffnungen ans die rühmlichst bekannte Präzisionsmarke
..Audi "

, Fabrikat der Audi -Automobil -Werke m. b . H . , Zwickau i . Sa .,
sti'chten , die unsere schärfste Waffe im Kampfe um den wertvollen
Wanderpreis bildete , dessen endgültige Gewinnung eine punktfreie Be -
endigung der Alpensahrten 1312, 1913 und 1914 bedingte — unter den
5 Anwärtern auf diese kostbare Trophäe befanden sich neben 2 Aus .
ländern 3 Audifahrer , die Herren Dir . Lange , Jng . Graumüller und
Obruka — , so übertraf doch das Ergebnis der diesjährigen Alpenfahrt
unsere kühnsten Erwartungen . Die 5 in Konkurrenz befindlichen
„ Audiwagen " sind sämtlich ohne jeden Strafpunkt am Ziel angelangt
und sind auch in der Konditionsprüfung dank Verwendung nur aller »
bester und edelster Materialien punktfrei geblieben . Cs sei ausdrück -
lich bemerkt , daß es sich nicht um besonders angefertigte Spezialfahr -
zeuge , sondern um katalogmäßige Fahrzeuge handelte , wie sie in den
Audi - Werken in Serienfabrikation hergestellt werden . 23 Preise wa -
ren denn auch von dieser Marke errungen worden und unsere Auto -
inobilisten können mit Recht stolz auf diesen großartigen Erfolg
deutscher Industrie sein , der den deutlichsten Beweis von Ueberlegen -
heit gegen ausländisches Fabrikat gibt . 477I

Nr . 49 des

„Rarlsruher Lvstznungs -Anzeiger"
der „Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen -
stellung der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschrieben
nen Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus ,
Geschäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller :c,

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe «
dition der „Badischen Presse", sowie in ihren samtlichen hie«
sigen Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe
in allen hiesigen Friseurgeschäften auf .

^ v *<
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Nationalfest in Frankreich .
# Paris , 14 . Zuli . Von unserem Pariser Korrespondenten

wird uns geschrieben :
Wehende Fahnen , schwankende Girlanden , die großen

Boulevards und Verkehrsadern dicht mit allerhand Jahrmarkts -
buden besetzt, auf allen kleineren oder größeren Plätzen Tempel
antiken und modernen Stils , von denen lärmende Tanzmusik
erschallt , die Cafes und Restaurants zum Bersten voll , das ist
das Bild , das sich Jahr um Jahr in Paris in der Zeit vom
12 . bis 14 . Juli bietet .

Frankreich ist als Republik ein nüchternes Land ; die letz -
ten siegreichen Kriege , die Anlaß zu patriotischer Feier böten ,
liegen viele Menschenalter zurück, kein angestammtes Fürsten -
Haus ist da , dessen Jahresfeiern gewohnheitsgemäß zu Feiern
der Nation geworden sind . Aber dennoch gibt es kaum ein
Volk , das militärischer Prachtentfaltung , rauschenden Festen
zugänglicher wäre wie gerade die Franzosen . Und um sie nach
dem Sturze des letzten Kaiserreiches mit dem Fortfall höfischen
Glanzes zu versöhnen , und in ihnen den vaterländischen Geist
wachzuhalten , hat man ihnen im Jahre 1875 den National -

feiertag gegeben . Man wählte hierzu den 14 . Juli , den Gedenk -

tag der Erstürmung der Bastille im Jahre 1789 .
Man hätte schließlich ebensogut einen anderen Tag zur

Nationalfeier wählen können . Denn an die Grundbedeutung
des Tages denkt heute niemand mehr . Das Volk will fein Ver -
gniigen haben — es will einmal im Jahre die Berechtigung
haben , Alltagssorgen vergessen , seinem Hang zum Vergnügen
ungestört nachgehen und die Arbeit Arbeit sein lassen .

Der offizielle Teil der Feier besteht in der großen Parade
der gesamten Pariser Garnison auf dem Rennplatz von Long -
champs , die sich nicht nach einfach preußischem Muster aus
einem strammen Parademarsch zusammensetzt , sondern ein
möglichst buntes Programm hat . Voriges Jahr waren es Ab -
ordnungen der schwarzen Kolonialtruppen , welche die patrioti -
schen Herzen der Pariser begeisterten — und last not least der
Pariserinnen , wie so mancher braune und schwarze Adonie da -
heim zu berichten weiß — diesmal begnügt man sich damit , die
Kriegshunde vorbeimarschieren zu sehen, Flugzeuge steigen vom
Paradeplatze aus einer Kette Rebhühner gleich in die Luft , und
schließlich führt die ganze Garnison wieder einen wilden , kon -
zentrischen Angriff auf die Tribüne aus , so daß man meint , im
nächsten Augenblick müßte der Präsident nebst männlichen und
weiblichen Zuschauern eine unkenntliche Masse sein . Dieser
Sturmangriff ist der Clou der militärischen Veranstaltung und
darf nie fehlen . Sehen kann das gewöhnliche Publikum aller -
dings nicht viel davon , aber es hört die nervenerschütternden
Strophen der Signalhörner , es hat von Staub und Hitze das
Menschenmögliche genossen , es weiß , es ist dabei gewesen und
ist zufrieden .

Nicht nur das Publikum , auch die Wirte und Verkäufer
kommen auf ihre Kosten bei diesem Fest . In ihren Buden
halten sie alles feil , tausend Nichtigkeiten des Lebens , an denen
man fönst achtlos vorbeigeht , und zwar vielleicht nur , weil der
Pariser seine Sous dem Spielautomaten oder Glücksrad opfert
und so einen billigen Einkauf erhofft . Der ganze deutsche Jahr -
marktszauber tritt hier in die Erscheinung . Heute ist alles ,
was Beine hat , unterwegs , und manchmal bekommt man sogar
recht kinderreiche Familien zu sehen , die , wenigstens was die
Zahl betrifft , manchem deutschen Hause Ehre machen würden .
Aber es ist eben eine Ausnahme , und gerade an solchem Tage
spürt man es doppelt , was in Frankreich und besonders in
Paris die Erhaltung einer zahlreichen Familie kostet .

So könnte man das französische Nationalfest eigentlich
mit einer deutschen Karnevalsfeier vergleichen , denn das
patriotische Moment tritt nur eine kurze Spanne , während der
Parade , in Erscheinung , dann artet es in ein richtiges lärmen -
des lllkfest aus .

Auswärtige Todesfälle .
Eberbach. Julius Angstmann , 68 Jahre alt .
Bühl . Ferdinand Brucker , 71 Jahre alt
Niimmingen . Georg Friedrich Starz , Steuererheber , Veteran von

1866/70, 73 Jahre alt .

« Zetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrograph »
vom 15. Juli .

Die Luftdruckunterschiede sind andauernd sehr gering . Während
eine flache Depression westlich von den britischen Inseln lagert , sind
wenig intensive Hochdruckgebiete über Skandinavien , Nordösterreich
und Schlesien , sowie im Südwesten zu erkennen. Das Wetter ist in
Deutschland noch immer heiter und sehr warm . Da die Luftdruck
Verteilung immer ungleichmäßiger wird , so ist der Ausbruch von Ec
wittern zu erwarten .
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

Juli
Taro -
meter

Lder -
momt.
in C.

Absoi.
Feucht. Feuchtigk .

in Proz .

lt . Nachts 9' ° U . 751 .6 21.4 17 .0 90
15 ' Morg. 7" II. 750.5 20 .6 14 .6 81
15. Mitt . 2» U . 748.1 26 .6 17.2 66

Wind

still

Himmel

wolkenlos

Gewitter

Höchste Temperatur , am 14 . Juli : 27,3 Erad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 16,6 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 15. Juli , 7 .26 Uhr früh : 0,0 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 15. Juli früh :
Lugano heiter , 23 Grad , Trieft wolkenlos, 21 Grad , Florenz wol

kenlos 23 Grad , Rom wolkenlos 22 Grad , Cagliari wolkig 22 Grad

Für die Reise "W
empfehle

Mey & Edlichs

Monopol - Stoffwäsche
(Kragen , Manschetten , Vorhemden )
anerkannt billiges und vorteilhaftes Tragen

C . W . Keller ,
Rabattmarken . ------------- 11957

Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a . M .
(Anfangs -Kurse.)

Ost . Kred. -M . 131. '/.
Diskonto Kam. 180. ' /*
Dresdner Bank — .—
StaatSbahn 111.—
Lombarden 15

Tendenz : fest.
ifranffurt a . M .

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169 .10

, Antw . -Br . 81 .—
Italien 81 .05
London 20 .497
vista 20 . 46 '
Paris 81 .40
vista 81 .35
Schweiz 81 .35
Wien 84.725

Napoleons — .—
iZrivatdiskont 25/l6

Reichsani. 86 .35
3% . 76 .10
355 APr . Kons . 86 .35
Osterr . Goldr . 84 .80
4A Russen 1880 —
4% Serben 76.50
Ungar . Goldr . 80.40
Badische Bank 131 .60
Darmstädt . 83an!118. ' /,' » tscheBank 231 .
Diskonto Kom . 181.*/,
Dresdner Bank 145. ' /<
Oster. Länderbk. 12<V/ ,
Rhein . Kreditbk. 125 . —
Schaafh. Bankv. 106. ' /«
Wiener Bkver. 125.—

ttomanenbank 117 .—
Boch . Gußstahl 217. '/,
Gelsenkirchen 177. '/,
Harpener 141, —
Laurahütte 172. V,

Tendenz : behauptet .
Krankfurt a. M .

(Schluß -Kurse.)
Tendenz : fest .
Staatspapiere und

Pfandbriefe .
4^ Reichsanleihe

unk . bis 1818 99.40
4A>Reichsanleihe

unk . bis 1L25 99.70
3 *4 % dto. d6.35
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 — -—
4A>Pr . Konsols

unk . bis 1918 99.25
4% Pr . Konsols

unk . bis 1925 99 .70
35LAdto.Konsols 86.35
4 % Bad . v. 1901 —
4% dto . 1908/09 —.—
4% dto. 1911/21 97.60
4% dto. 1923 —.—
334 % . abg. i .fl . 98 . -
3Y, % . „ IM 93.—
VA % . 1892/94 89 .20
3V>% . 1900 87 .80
3fc % . 1902 86 30
3K % . 1904 86.—
334 % . 1907 85.50
4% Russ.Staats -

rente v. 1902 89.10
4% Türken , neue 81,80
4% Ung. Kronen¬

rente v. 1910 77.95
Türk. 400 Fr . -L. —
4% Rh . Hhp.-Bk.

Psdbr . 1921 91.20
dto . 1913 96.50

8dto . 19 .4 84.20

vom 15 . Juli 1914 ,
Banken.

Rhein . Kreditbk. 125. —
Südd . Disk .-Ges.110 .50

Bergwerke und
TranIportwerte .

Boch. Gußstahl 217 . -
Harp . Bergbau 172.' | i
Phönix Bergbau 227. °/»
Hb . - A . Pakets . 124.40
Nordd. Lloyd 106 . °/,

Jndustriewerte .
Zem. Heidelberg 144 .20
B . Anil . -Sodaf . 560.50
D . Gold- u . Sil -

ber-Sch .- A. 556 .—
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 265 .50
Allg . Elekt.- Gef. 238 . '/,
Schubert Elektr . 189. ' /«
M . -F . Badenia 123, —
dto . Durlach 131. —
dto . Gribner 263 .—
dto . Haid ckNeu312 .50
dto . Karlsruher178 .—

Mot .F .Oberursell51 .—
Zellst.F .Waldhoflkg .-
Z .F . Waghäusel 214 .—

Nachbörse .
Ost . Kred.- Akt. 184 . ' /,
deutsche Bank
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

23 ! . ' ,.
180.*/,
145 . '/,
Hl . '/,

15. °/,
Tendenz : behauptete

Verlin .
(Anfangs -Kurse.)

Ost . Kred.-Akt . 185 . '/.
Verl . Hand . - Ges . 146 .

' /.
Kom .-Disk .-Bk . 116.—
Darmstädt . BankH3 . ' /2
Deutsche Bank 220.*/,
Diskonto Kom . 180 . '/,
Dresdner Bank 145. '/,
Balt . u . Ohio 89. ' /.
Bochumer 217.' /,
Harpener 141. V,
Laurahütte 171 .' /«

Tendenz : behauptet.
Berlin . Schlußkurse.

Tendenz : behauptet.
Privatdiskont 2 '/, —2—

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4ANeichsanleihe
unk . bis 1918 99 .50
unk . bis 1925 99 .50

3y, % dto . 86 .50
3% . 76.—
4% Pr . Schatzfch.

unk . bis 1917 100.20
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 99 .50
unk . bis 1925 99.50

3^ % dto .Konsols 86.60
3% dto . Konsols 76. 10
4 % Bad . v. 1901 97.60
4% dto. p. 1911 97.60
4% dto . 1923 97 .60
334 % dto . ver. 93.—
3 'A % . 1892
3y, % . 1904 —
3*4 % . 1907 — _
Pest . Ung . Kom .»

Bank-Pfdbr . 86.75
Bank-Oblig. 87 .25

Ultimo-Kurfe.
Ost . Kredit -Anst . 181 .*/,
Diskonto Kom . 186. °/,
Dresdner Bank 145.' /«

Nat .-B . f . Dtschl . 106. ' ,
Canada Pacific 186 . '/«
'^ ch . Gußstahl 217 . '/,
Deutfch -Luxemb.122.
Gelsenkirchen 176 . *,,
Harpener 171. '/,
Laurahütte 140 . ' /-
Phönix 227. '/
Dynamit -Trust — .—
Mg . Elekt. - Gef. 23?. ° /«

Verschiedene und
Jndustriewerte .

Russ . Bk. f . a .Hdl. 146.50
Südd . Disk . -Ges.110 . -
Brauerei Sinner230 .50
Bruchsal Masch . 336 .50
D . Gas - Gl .- Gef. 554 .50
D . Waff . -Mun . 312.50
Gritzner - Mafch . 268.—
Schlickert Elektr. 139.70
Siem . ckHalske 21u ._
436% Ung . L . -B. 90.50
Rufs. Not. 100 R. 213 .80

Nachbörse «
Ost . Kredit - Anst . 184 .-/,Verl . Hand . - Ges . 146. °/,deutsche Bank 230. */,Diskonto Kom . 180. °/8Dresdner Bank 145. ' /,Lombarden 15 s l«Balt . u . Ohio 87.' /«
Bochumer 216 . ' /,
Gelsenkirchen 176 . '/fHarpener 171 . '/,- "vrfiütte 140. '/,

Tendenz : matt .
Wien (10 Uhr vorm .)
Ost . Kred. - Akt. 584 .—
Länderbank 464,50
wiener Bkver.
Staatsbahn 649 . - -
Lombarden 73.50
Marknoten 117.89
Wechsel a . Paris 95.95
Ost . Kronenrente 80.50
Ost . Papierrente 83 .20
Ost . Silberrente 83 .20
ung . Goldrente 91.95
Ung . Kronenr . 78 .05
Alpine 735 —
Skoda 605,—

Tendenz : fest.
Paris .

3% franz . Rente 82 .95
4% Italiener 94 .70
4% Spanier 87 .70
4% Türken unif . 81,10
Türk . Lose
Banque Ottom . 531.—
Rio Tinto 1722.—

Tendenz : ungleichm.
London ,

'' tchisou komm. 101 '/
Chicago Milw . 101 —
Denver pref . 6%
Louisville Nafhv. 141 —
Pennsylvania 57 '/.
Rock Jsl . Comp . 1 '/,.
South .Pac .Shar . 98 */,
U. St . Steel kom. 62 ' ,.
Union Pacific
. lmalgamated
'Inaconda
Chartered
De BeerS
East Rand
Goerz & Co .
Goldfields
>!andmines
Tendenz : ruhig .

159 '/,
71 Vl

6 '/,
16 %

1 '/ «
' / :

2 ' ,«
6 "

/ »,

Neuheiten
aus allerneueften

Musterkollektionen
für Frübjafer 1915

weil überzählig

Herren ® und Damen *
5chuhe — Stiefel

mit

30 Prozent
Rabatt

Schulaus 11563 .8.6

H
.

Landauer
Kaiferftrafie 183 Telephon Nr. 15SS .

Hanzeil
Schwaben
Russen

Motten
Mause

Hatten elc.
lässt man am vorteilhaftesten gleich rationell durch die

Größte und leistungsfähigste Ungeziefer - Vertilgungsanstalt
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer
__ _ _ __ Markgrafenstrasse 52 und Ettlingerstrasse 51
Illl ™

Telephon 2340 Telephon 1428

vertilgen. Einziges Geschäft dieser Art , welches seinen
Hauptsitz seit Jahren am Platze hat und deshalb zu jeder
erwünschten Zeit allen Anforderungen entsprechen kann .
Eigene Chemische Fabrik mit Dampf- und elektrischem Betrieb.

Grösster Versicherungsstand am Platze .
Feinste Referenzen . 9938*

Den Herren Hausbesitzern empfehlen wir besonders unsere
Versicherung gegen Ungeziefer , da unsere Bedingungen sehr
günstig und die Prämiensätze ausserordentlich niedrig sind.
Prompteste , gewissenhafteste und diskrete Bedienung . Desinfek¬
tionsfirma und Lieferantin der Großh . Bad. und Kg|. Würt >>
tembergischen Staatseisenbahnen , sowie vieler sonstiger
staatlicher und städt . Behörden , Brauereien , Grossfirmen etc.

Fußschweiß
Kein

Sohlen -Brennen
Kein Anlausen

der Füße

Weder Druck noch
Hübnerangen .

Größte Auswahl .

Reformhaus Neubett. Kaiferwke 122.

Süddeutsche

Sclnihbesohl-flnstallen
G . Meermann

Filialen in Karlsruhe :
Waldstrasse 89 (wieder neu eröffnet )
Schillerst !*. 34 . — Boeckhstr . 26 .

Besteingerichtete üpezial - Beschatte für
Schuhreparaturen

am hiesigen Platze . Zur Verarbeitung gelangt unser gut
eichenloh gegerbtes Sohlleder von den grössten Gerbereien
sowie grünes Leder , Marke „Goliath "

, die stärksten Sohlen
der Welt . Ständig grosse Ledervorräte am Platze . An
kleine Schuhmacher werden Sohlen im Ausschnitt abge¬
geben . — Ferner empfehlen wir die bestbekannten
Gummi - Absätze , Marke Continental, sowie Schuh »
creme , Einlegesohlen , verschied. Sorten Schnür *

senkel usw .

Für Massarbeit ü
wTr

nvS n Garantie .

Lasse sich niemand irre machen . Ein einsiger Besuch
unserer obengenannten Filialen führt zu dauernder

Kundschaft . 11953

Oberitaliener

Kartoffel
vorzüglich in Qualität
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î. = . IT. o .2 7a!^ o : o 2 .2 ^ g "3 2 . 2 3 •%■■&■~

r _ . Z _, in 3 ff 3
g , „ 3 iy = A 2 « »3 V » 5 > s2 . 33 „"

SS " w ? 3 gl ^ s . TO
3 '

i p

w & S P
E o 2T^ ^ r

<v SS . COP Ö rg
5 p : «-t-CO :=5
»-»- ® M r, 3
2 2 . ? ^ Z 3 7 . 0 ,r» er P! "P-' ö ^

öo M S 2 "P £1 0
co p . ^ c/~

^ Ä 2 o W 2- 2^ -2 » O o " 5 COCOp? <5 >p-. 2 o ^
» \\ *~t M cz> Ŝ w *-t
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unserer lieben unvergesslichen Mutter
und Grossmutter

Lisetfe Enderic, gen. Haag
sowie für die vielen Kranzspenden und die trostreichen

Worte des Herrn Vikar Meier , sprechen wir allen

unseren herzlichsten , innigsten Dank aus . B35152

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Elise Singles *, geb . Enderle
Albert . Singler und 2 Enkelkinder .

Verdingung .
1 |66 in Lahr , sollen

, Zum Neubau der Artillerie Kaserne
' olgende Lieferungen vergebe » werden :

Los 103a und^Asphaltarbeiten für Beschlaaschmiede -
totaüabort 1 , 2, 3, 4 und Turn - und

104a
106a
107a
108a
109a
110a
lila
112a

113a

Erd - , Maurer
Waffenmeisterei ,
Fechtgeräteschuppen
Zimmerarbeiten für die Gebäude wie bor
Dachdeckerarbeiten „ „ „ „
Klempnerarbeiten „ „ „
Tischlerarbeiten „ „
«schlosserarbeiten „ „ „ „ „
Glaserarbeiten „ .. „ „ „
Anstreicherarbeiten „ „ „ „ „
Gas - , Wasser - und Aborteinrichtung für die Gebäude
wie vor
Schmiedeeiserne Fenster und Oberlichte für die Waffen -
meistere ?.

Angebote sind , soweit solche verfügbar , gegen Erstattung der
Selbstkosten im Büro des von der Stadt mit der Bauleitung beanf -

sagten Baumeisters B . Oehler , Lahr , Werderstraße 7« , erhältlich .
<>a>elbst können auch Bedingungen und Zeichnungen eingesehen werden .

Angebote mit den nach den Bedingungen vorgeschriebenen Auf -
Fristen sind bis :
Kreitag , de« 24 . Juli 1914 , vormittags 10 Uhr,
att den oben bezeichneten Bauleiter einzusenden . 4512

Lahr , den 14 . Juli 1914 .
Der Stadtrat :

Or. Altfelix B i fe e I.

Hotel-Restaurant
Mit großem Verbrauch auf einem der größten Truppenübungs¬
plätze wegen Krankheit des Besitzers alsbald zu verkaufen . Tuch-

- — • . . . > r! X — ^ Offerten unter Nr .
3 .2

v » nne lucgcri « räumen , uc » « cui ^ uuj gu ucm
!>gen Wirtsleuten wäre sichere Existenz geboten ! Offert
" 708 an die Expedition der „Basischen Presse " erbeten .

Xnnoncen . Zxp ^ clition

Rudolf Mosse
Karlsruhe! . B.,

~ Te.lep * cw 442 , — — ■

Suche einen jungen , tüchtigen
u. vermögenden Herrn kennen
zu lernen , der sich mit einem
mngen , hübschen Fräulein mit
größerem Vermögen zu ver -
heiraten wünscht . Bekannt -
schaft geschieht dch . seriöse Ver -
mittluna . Anfrage zu richten
an RudolfMosse , Karlsruhe i . B .
unter f . X. 4548 . 11726 .3 .3

Großes SBeriiiiftn
verdienten schon Erfinder u .
Lizenznehmer ; andere er-
litten Schaden . Wollen Sie
sich schadlos halten , verlangen
Sie kostenlose Auskunst durch
Postlagerkarte 133 Mainz ! .

Eine Ubr samt Kette am Mitt -
woch , den 8 . d . M . von derKaiserstr .
über Waldstr . zur Sofienstr . ver -
loren gegangen . Der redlicheFinder
wird gebeten solcheabzugeb . $ 35153
Agneshans , Zimm . 22 , geg . Belohn .

Kvrileljmer Mi!
loljtieitiitr kwerb

bietet sich
gebildeter Dame »

welche kleines Lager einer
Fabrik der Nahrungsmittel -
branche auf eigene Rechnung
unterhalten kann.
. Ausführliche Offerten unter
UL825F. M. an Rudolf Mosse .
Mannheim . 4511a

'st
r - fiiili

jung . Frl . . b . einzelner Dame

doftla
'
gernd

'
. 4134a .3 .3

0N-^-nbI »«
„MARIA«®"
LeipxiKOräBle

ii.verbr .Heiratsztg.Pfobe -Nr.grat
'tP

Jungen Leuten
'ft Gelegenheit geboten , sich unter
?unst . Beding , kaufmännisch aus -
^ bilden . B 35106

Näh. Welvienstr . 26 . 3. St . r.

Welch edeldenkende
gebildete kath . Frau ist bereit
e»n 14 jährig ., gesund . Mädchen
aus gutem Geschäfts -Haus in
allen Zweigen des Haushalts
vrattisch anzulernen . Ver -
Vflichtung auf 1 Jahr ohne
gegenseitige Vergütung ab

August oder 1 . September .
Offert , erb . unt . Nr . B34460

an die Exp . der „Bad . Presse " .

ielch grösseres Geschäft würde
Gutgehendes

Schiilimrengcschiij !
?I® Filiale Übernehmen . Auch
züchtigem Manne mit entsprech .
Kapital würde man solches über -
»eben.
^ Offerten unt . Nr . $ 35095 an die
^ rved . der „ Bad . Presse " zur Be -
Wderuna einzusenden .

EMes . fiebilöeles Sröulcin
Furde aus 1 . Oktober oder später
vU,ale übernehmen , gleich welche
-oranche . Kaution kann gestellt
werden . Offert , unt . Nr . B35124
ni die Exp . der „ Bad . Presse " . 2 .1

Gefunden 2335108
eine Herren - Uhr . Abzuh . gegen
Ausweis bei Bcrger , Gartenstr . 2.

Auf dem Lande ff 2 m <4
wird ein

in liebevolle Pflege genommen .
Offerten unt . Nr . B35065 an die

E^ped . der ^Bad . Presse " erbeten .

Arbeitstisch
für Werkstatt gesucht .

Angebote unter Nr . 11945 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Kleiner . Haus m . schön. Garten ,
gut rentierend , in Südweststadt
bill . zu verk . Off . unt . Nr . 11532
an die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Wegen Krankheit verkaufe meinen
erstklassigen , ausgiebigen 13 a 78 in
großen B 351 04

auf Gemarkung Oberiflingen , am
ÄS. Juli d. J . . nachm . halb 2 Uhr

auf dem Rathaus Oberiflingen ,
wozu Liebhaber einladet .

Ohr . Schmie ! , Unteriflingen ,
Post Dornstettten , Württbg .

Benzinmoloren
stehend u . liegend , unter Garantie
sehr billig abzugeben . Jetziger
Lenzinpreis 24 £ per kg.

B . H irth , Gartenftrane 10 .

Alle; Zimgeslhin
billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 11964 an die
Expedition der „Bad . Presse

Wege « Wegzug
bMia »» verkaufen :

Johns Bolldampf -Waschmaschlne
Nr . 2.

1 Waschmange , .
1 weißes Emaille Steiners

Reformvrett , rJ . .
1 weißer , einhir . Kleiderschrank .
1 Gaszuglampe .
1 Gartenschlauch ,
2 ovale Waschzuber ,
große Steintöpfe .
1 Gehrock für mittelstark . Herrn .
1 schwarz lackierter Herd ,
1 Gasherd mit 3 Flammen . .
Mondstraße 2 , 2 , Stock, links .

AM. .toifmtoriuiii fm Rußt itiMjc,
zugleich Theaterschnle lOpern- und Schauspielschule ).

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden .

Beginn des neuen Schuljahres am 15. September 1914*
Die ausführlichen Satzungen sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion und durch sämtliche hiesigen Musikalien -

und Jnstrumentenhandlungen .
119öS

Anmeldungen sind schristlich oder mündlich zu richten an den Direktor

AM Professor Heinrich Orsienstein , Sofie, »straße 35.
Sprechstunden täglich — außer Tonntags — von 3 bis 4 Uhr .

Eisschrank,
zweitürig , für Pension oder Nestau -
ratio » geeignet , für 45 .H zu ver¬
kaufen . Anschaffungspreis 150 J .
SB35100 Walbhornstraste 18 .

Sriepijdßtai .
Riipvurrerstr . Nr . 86 u . 88 sind

ca . 40 lfd . Mtr . eis . Geländer
mit Steinsockel und Steinpfosten
(gut erhalten ) billig abzugeben .

Näheres bei E . Blum , Waldhorn -
stratze 10. Kontor . 11949.2 .1

Rüppurrerstratze 53 , parterre , ist

eiito ©srlenaeläiiöcr Gar¬
tenhäuschen und die dazu gehörend .
stein . Pfosten zu verkaufen . Bi -ia,

Ein gebr . tfter «! sowie 4 Wie
iser Stühle zu verkaufen .
U335135 Maienttr . In . V . St . l .

Gebr . PromenaÄewagen , 5 Ak .,
zu verkaufen oder gegen Leiter ?
wagen umzutauschen . B349L4

Bernhardstr . 1 , 4 . St . rechts .
Gut erhaltener Kinderwagen

billig zu verkaufen . B34829
Körnerstraße 3 , 1 . Stock .

Meitzes Kleid ,
chic , mittl . Fig ., evt . Hochzeitskleid ,
billig zu verkaufen . B35138

Welqienstraste 2 « , III , rechts .

Zu verkaufen
ein Wurf

(wolfsgrau ). Prima Stamm -
bäum . Die Tiere sind stark
entwickelt . Anzusehen B35134

Durlacher Allee 47 .

in Mi engl. Wime,
mit Stammbaum , sind zu verkauf .

t llunn , Kronen -
stras -e 1 . y . 11. B35140

Gros; wachsam . Hofhunv
als Zughund geeignet , billig zu
verkaufen . 835147

Rintheimerstrasse <>9 .

Zobermiln - Riiiie.
2jährig , sehr scharf , für Villa
oder Fabrik passend , äußerst
schönes Tier , wegen Platz -
Mangel billig zn verkaufen .

Näheres Karlstraste Nr . 22
im Kontor . B35141

Stellen-Angebote.
Jhpr
sofort gesucht . Offerten u . Zeug -
nisabschriften an

Baugeschäft Meurer.
4492a .2 .2 Lahr .

Jung . Kautechniker
auf 1 . August gesucht .

Offerten mit E 'ehaltsanspruchen
und Lebenslauf unter Nr . 4483a
an die Exped . der „ Bad . Presse "

e rbeten .

Kohlenvertriebsstelle
sucht tätigen Mitarbeiter , wenn
auch älteren Mann . Interessen -
einlage von ca . 1500 M . (geg . Sicher -
heit ) erforderlich .

Gest . Angebote unt . Nr . B35120
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

PrimHoittWilm !
50 Pakete .fl 8 , 100 Pakete Jl 15
unsr . Nachn . Konkurrenzlos !
Vertreter überall gesucht . Off .
unt . Nr . B 32078 an die Exped .
der „Bad . Presse "

.
*

»ck « leinraiiisl
finden Reisende , welche Apotheken ,
Drogerien . Heildiener , Masseusen
usw . besuchen , durch Verkauf mei -
nes D .R .P . I, . Biingei . Jng
Vertreter chem. Präparate . Borbeck
Rbld . (Rückporto erbeten .) 4504a

, Leistungsfähige Südwein - S
< großhandlung Stuttgarts ^
jj sucht jüngeren , tüchtigen u . ^ z
« repräsentablen Reisenden z . ^
i Besuch der einschlägigen ^
] Kundschaft . Apotheken , Laden A
i u . s . w . — keine Wirte
iiu Baden u. Bayern für -
j dauernde Stelle per 1 . Okt .
< Offerte uner be- ■.■u
3 forden Haasensteiii & ■
8Vogler , A .-G ., Stuttgart . »

Mitt Rslk- n . Taillkkärbkittri«
für danernd gesucht . B35133.2.1

Stängle , Zirkel 32 .
Hohen IVebenverdlenst *

dauernd k. jederm. d . neue leichteHand¬
arbeit i . eig . Heim . Arbeit nehme ab u .
zahle sof. aus . Musl. u . Anleitg . g . 50 ,J
i . Marken , Nachn . 80 ^ . Instit . Winkler,
München 229 , Dichauerstr . 54. 450J

Stenotypistin,
ölt . Fräulein , mit Kenntnissen in
Korrespondenz ( evtl . franz .) nach
auswärts ; Maschinenschreiben «
und Stenographin zu sof . Eintritt
für hier gesucht . 11942

Stadt . Arbeitsamt
lweibl . Arbeitsnachweis ),

Zäkrinaerstrahe Nr . IQO , 2 . St

Für das Baubureau der städt .
Konzerthaus - und Ausstellungs -
Neubauten wird per 1 . Aug . ein

Fräulein
gesucht , das mit allen vorkomm.
Bureauarbeiten vertraut ist , auf
Adler - Masch . schreiben kann und
System Gabelsberger geläus . steno -
graphiert . Solche , die schon auf
Baubureau tätig waren , werden
bevorzugt . Off . m . Ang . d . Gehalts -
ansprüche u . d. bisher . Tätigt , an
die „Oertliche Bauleitung . Bau -
bureau Tkestvlati" , erbet . 11860

Fräulein.
die durchaus perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben sAdler ) für
dauernde Stellung gesucht . 11965 .2 .1

Mgem , EMWW - Geselljljiiist ,
Ingenieur - Büro Kaiserstr . 180 .

) üng . Fräulein
auf der Schreibmaschine perfekt ,
für nachmittags gesucht . Dauernde
Beschäftigung . Off . unter B35105
an die Expeo . der „ Bad . Presse " .

Gesetzte, redegewandte
Dame gesucht̂

um in Haushaltungen die Fabrikate
einer ersten Nährmittelfabrik zu
empfehlen und Proben abzugeben .
Jlngebote mit Angabe des Alters ,
der persönlichen Verhältnisse , sowie
seitheriger Tätigkeit u. Lohnanspr . ,
mögl . mit Bild , unter Nr . B35121
an die Exved . der „ Bad . Presse " .

Tüchtiger

Einkassieret
für hiesiges Abzahlungsgeschäft
sofort gesucht . Gedienter
Unteroffizier bevorzugt .

Offerteil unter Nr . B35US a
die Vxved . der ..Bad . Presse " .

2 gelible kismliSiisK
gegen festen Lohn sofort gesucht .

Eisgenossenschaft,
B35130 Lessingstraße 47.

Ein im Haarschneiden u . Rasieren
tüchtiger , züngerer

rar - Gehilfe "«
der auch Haararbeit , machen kann ,
findet sof . oder in 14 Tagen gute
dauernde Stellung bei 4470a .4 .2

.jl . E . Wietsche , Ariseur,
Todtnau , Baden .

Tüchtige , selbständige

Monteure
werden sofort gesucht . 11943

A. E . G . Karlsruhe .

Mtiltztt «eftcht.
5 bis 6 Mann für Wand u . Boden

auf längere Zeit per sofort gesucht .
Offerten unter Nr . 4519a an die

Ervevition der „ Bad . Presse " . 2.1

Badische Grpßbrauerel iucht
zum sofortigen Eintritt tüchtigen ,
nüchternen o-1

Heizer
für automatische Feuerung . Ebenso

!NS - » Schl » sser .
'
: S

zu Bierpressionen auswärts zu re -
parieren und ev. Heizerdienst ver -
sehen muß . Offert , rmter Nr . 4o02a
an die Exped . der ..Bad . Presse .

Junger Mann
nicht unter 18 Jahren kann ^ " a

e Chauffeur © SS
_ Diirkopp - Garage Offenbnrg .

Herrschüftsktttscher
gesucht .

Nur guter Pferdepsleger u . tüch-
tiger Reiter mit besten Zeugnissen
wolle sich melden bei 11947

A . lioelscli , Klitlistr 39.
Sauberes , jüngeres

Küchenmädchen
für sofort gesucht . 11969

Restaurant „Krokodil ".
Vorzustellen im Büro Blumen -

strafte 14 . 2 . St ^

AtteimnÄdchen ,
w . gut büraerl . kochen kann , Haus -
arbeit versteht und bisher bessere
Stellen bekleidete , nicht unter 21
Jahre alt , gleich oder später in fein .
bürgerl .HauShaltgesucht . Anfangs -
lohn Mk . 30.— pro Monat . Reise¬
vergütung . Anerbieten mit nur
guten Zeugn . u . Photogr . an

Frau Fabrikant A . G .
B3502V .2.1 in Mainz a . Rhein ,

Kaiser - Friedrich - istr . 5 .
Junge Fabrikantenfamilie auf

dem Lande sucht auf 1 . August

tüchtiges Mädchen.
Gelegenheit zum Kochenerlernen

ist geboten . Offerten unter Nr .
4507a a . d . Exp . d . Bad . Presse . 3.1

Tüchtiges , zuverlässige «

Mädchen.
das etwas kochen kann , in sehr gutes
Haus in der Vorholzstr . per 1 . Aug .
gesucht . Zu erfr . zwischen 4 und
5 Uhr . Kaiserst r . 163 , 1 Tr . B 8.vh
'wS Mädchen Mi.
Hilfe im Haushalt von 8—12 Uhr
gesucht , sofort oder 1 . August .
» 35088 Klauprechtstr . Hl , 2 . St .

Gesucht in gutes Privathaus ein

einfaches Mädchen
nicht unter 17 Jahren für häus -
liche Arbeiten . Offerten unter Nr .
4509a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

Ein ordentl ., fleißiges Ä.' iädilien
per 1 . August gesucht . B35127

Sofienstrake 05 , II.
Jüngeres Mädchen für Ljährig .

Kind gesucht . B35128
Kaiserstras - e (» a .

Ein Mädchen , welches zu Hause
schlafen kann , oder eine unabhäng .
saub . Monatsfrau für sofort oder
1 . Aug . gesucht f . leichte Hausarb .
B35I42 klauprechtstr . 31 , III.

l-zuche tüchtiges nur ehrt , älteres
Mädchen oder alleinstehende i^rau ,
welche zu Hause schlafen kann .
lMonatl . etwa 50 Mk .) B35131 .2.1

Kavellenstr . 58.
Fleifttge Mouatsfrau für einige

Stunden vormittags gesucht beien vormittags oetucht ver
Karlsberg , Kaiserstr . 105 , III .

Perfekte ßinfcflcrin
für Buchdruck sofort gesucht .

Druckereigesevschast m . b . H .
Durlacl, . Lttonenstr . 1 . " "̂a

SteiIeit-Gesuch es;
Junger , tüchtiger , flotter

Zeichner
mit guten -Zeugniss . sucht Stellung
auf I . Sept . Offert , unt . B3ol1j >
an die Erved . der „Bad . Presse " .

3« esW»>ei!iN !.:7'°Ä,
Büro , auf sofort oder später .

Offerten unter Nr . B35136 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .
Jüngeres Fräulein sucht

Anfangs - Stelle
auf einem Kontor . Offerten unt .
Nr . B34408 an die Expedition der
„ Badischen Presse "

. 3 .3
Aerztlich geprüfte

Kinderpflegerin
sucht sofort oder eventl . später
Stelle in feinem Hause . Referenzen
und Zeugnisse stehen zu Diensten .

Ge?l . Offerten unt . Nr . B35101
an die Exp . der „ Bad . Presse " erb .

Aieres zimmmWen
in langj . Vertrauensstellung in
feinstem Hause , init bester Empfehl -
ung , wünscht anderw . ähnl . Enga -
gement per 1 . Aug . a . cr . od . später .

Offert , unter Nr . B35099 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbet . 2.1

ohne Kinder ^hat noch „einige

Bs,
Tage frei f. Waschen » .Putzen
Schüvenstr . 54 , II . St . Vdhs .

Vermietungen .

Im Stadtteil Mühlburg , in
Nächster Nähe des neuen Mühl «
burger Bahnhofs n . Rheinhafens .
ist noch ein kleinerer Laden zu ver -
mieten . lFür Friseur besonders
geeignet . ) Näher , bei B . Pfisterer .
Khc .- Daxlaiiden . Tel . 3568 . 9912

Schöne Wohnung ,
5 Zimmer mit reichlichem Zubehör ,
1 Stiege hoch , Dougtasftrake . Nähe
Stephanienstraße , auf sofort

ISIF~ zn vermieten . *̂ c
Näheres Emil Schwehr ,

Kaiserstras ?e 82 , 1 . Stock. 11946

Per 1. August
zu vermieten Lammstrasie Nr . 7 ,
4 Zimmer -Wohnung mit Zubehör .
Preis 550 Mk . B35149

Per ! ♦ Oktober
zu vermieten : Lammstr . 7 , 2 Trep¬
pen . 4 » Zimmer - Wobnung mit
Zubehör . Preis 550 Mk . B35151

SKm Z-3i» er-MiiW
mit Mansarde , Closet zc . ist in
neuem Hinterhaus Schillerstr . 6 ,
part ., per 1 . Septbr . an keine Fa -
milie zu vermieten . Näher . Vorder -
haus 2 . St .. links . 11967 .1

Kanonierstraste 1 , II ., ist freundl .
3 Zimmerwohnung mit Erker ,
Balkon , Zentralheizung , einge -
richtetem Bad , Speisekammer ,
Kühlschrank per 1 . Okt . an ruhige
Leute zu vermieten . Näh , das .

Karl -Wilbelmstraste 24 ist eine
schöne 4Zimmer >vodnung m . Zub . .
Balkon , ohne vis- ä-vis , per 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfr . parterre .
Daselbst ist eine Mansarde mit
Ofen per 1. Aug . zu vermieten
(gerade Wände ). B35315 .3 . 1 ,

Kiircherstraste 59 , 3 Tr ., ist eine
schöne » Zimmer - Wohuung mit ^
Bad auf 1 . Oktober zu vermiete « .
Freie Lage . 4524a
Zu erfragen im Laden . W :

Schloßplatz 3
Wohnung von 6 bis 8 Zimmern
auf 1 . Oktober zu vermieten .
11948 .6 . 1 Näheres 3. Stock.
Waldhornstr . 21 , Vorderh ., 5 . ^ t .,
arostes , leereö Zimmer mit Gas ,
Wasser und Closett auf 1 . August
oder früher zu verm . B35154 . 5.1

Borkstrafte 23 , 2. Stock , schöne
2 Ztmmer - Wohnuiig mit Balkon
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Preis 420 .H. Näheres
im 2. Stock . 11941 .2.1

Schön NIM . Zimmer
nächster Nähe d . Hauptbahnhofs ,
an soliden .Herrn od . Fräul . per
1. Aug . zn vermiet . , evt . früher .

Lauterbergstrafte 3 .
B35109 Schneider .

Gut möbliertes Zimmer an so ! .
Arbeiter sofort oder später zu ver -
mieten . B35110 .2.1
Zu erfr . Akademiestr . 32 , Hth .il . lks .
In der Nähe der neuen Gewerbe -

schule gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . B35145 .5. 1

Mendelssohnplatz 3 , 3. Stock .
Blumcnstrns - e 15 , 2. Stock , ist ein
Zimmer mit 2 Betten an 2 suiige
Herren zu vermieten . B350S5 .2I2

Eingang Anguftastr . 13, IV. St . f .,
ist Wohn - u . Schlafzimmer , sehr
gut möbliert , in sehr schöner , freier
Lage ( Aussicht auf den Sonntags -
platz ) auf 1 . Aug . z . verm . B35129

Kroiienstraste 12, 1 Treppe hoch , ist
ein separat . Zimmer auf 1 . August
zu vermieten . B35123

Waldstr . 50 , Hths . 4 . St ., ist möbl .
Zimmer mit 2 Betten sosort zu
vermieten . B35148 .2 .1

Mief - Gesuche.
Bäckerei

auch mit Spezereihandl ., von tücht .
Bäcker , auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht . Spät . Kauf nicht ausge - ^
schlössen. Offert , unt . Nr . S335125 ,
an die Exp . der „Bad . Presse . 3.1

2 gut möbliert. Ammer
per 1 . bezw . 15 . August gesucht «
Ungenierter Eingang bevorzugt .

Gefl . Angebote mit Preisangabe
erbitte unter Nr . B35132 an die
Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1
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EviedrichshoU6arten
.

Donnerstag , den 16 . Julis
Italienischer

Komponisten * Abend
(Verdi , Mascagni , Leoncavallo und Puccini )

ausgeführt von der

Leib - Grenadier - ICapelSe Hr. 109 .
Dirigent : Musikmeister Bernhagen . 3jj

Anfang 8 Uhr . Eintritt 30 Pfg.

Nächstes Freikonzert : Samstag , den 18 . Juli , nachm. 4 Uhr.

>♦❖ €>♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦
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ausgeführt von der Leibdragoner - Kapelle I1S63
im Westend ^ arten , Kaiser - Allee 25 .
Zlnfang Vi 9 Uhr . Jnh : Philipp Gebelein .

Bei ungünstiger Witterung morgen abend. ~W!

* -ffl II am Fnste des Feldberges und Herzogenborn , im
JT tJafiJl oberen Wiesental , 900mii . b . M ., Bahnstat . Todtnau .

Gasthaus und Pension „ zum Adler "
angenehm und billiger Sommeraufenthalt , in schöner ruhiger Lage
nahe am Wald , mit schattigen Fußwegen zum Feldbera u . Herzogen-
Horn über die Wasserfälle und die romantische Hebelschlucht . Pension
zu mäßigem Preise nach Uebereinkunft , gute Küche , eigene Molkerei.
Schöne Zimmer von M. 1.— an ; größere Lokalitäten (Terrasse ), Post,
Telef . u . Fuhrwerk im Hause . - Automobilhaltstat . Bes .: A . Maier . " "I

am Fusse des Hohenstaufen und an der Hauptbahn Stutt¬
gart -Ulm . Bester Ausgangspunkt für Ausflüge auf den
Kaiserberp Hohenstaufen (mit der Hohenstaufenbahn
und zu Fuss durch schattigen Wald ) sowie in die
Schwabische Alb . Genussreiche Spaziergänge . Wald¬
reiche Umgebung . Ausgezeichnete Schulen . Badanstalt
für Schwimm - und Einzelbäder . Bekannt durch seine
Mineral " und Heilquellen : Sauerbrunnen und Staufen -
brunnen . Vorzügliche Hotels und Gasthöfe . Angenehmes
Standquartier für Wandertouren in die Alb .

yAuskunftdurchdenFremdenverk ^ ^

Besuchern empfehle Zimmer mit allem Komfort .
Tel . 7561 .

4505a
Frau Oberförster Ii :i u < r aus Baden .
Kreuzstrahe 3d und Salomonstrahe 5, part .

Behandlung chronischer

4 > Frauenleiden +
ohne Operation, nach Thure Brandt und Naturheilmethode. An .
Wendungsform : Bei Gicht , rheumatisch . Erkrankungen der Ge¬
lenke , Muskelrheuma . Jschtas . chronische Beinleiden n . ,vettleiv,gkelt .

Heißlustbehandlung, elektromagnetische Massage und Gymnastik .
Elektrische Zwei- , Drei - und Bier- Zellenbäder nach Dr. Schnee

medizinische Bäder. 10795 .8 .3

Frau W . Hanousek , Amalienstr . 53 , 2 Trepp.
Vom Arzt ausgebildet , lfrüher Kaiferftr . 116) Beste Referenzen .

Sprechstunden vormittag« 11—1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittagŝ

if,asg » >. S
Telegramm !

Kaufe abgetragene Herrenkleider
Schuhe u. Stiefel ; zahled.e höchsten
Preise . (Einschrelben !) B33135

J . 7immnrnianit. Durlacherstr . 75.

Simaiftine . fiftfia
» 35126 Riivvnrrerstr . 88 , part .

Tiichtiae Darlehensvermittler
von reellem, 5 Jahre bestehendem
Finanzgeschäft gesucht . Off. sub
Münstervostlagerkarte 10 S >
bürg i . Vlsaft .

traft -
4518a

Speiseschrank
zu kaufen gesucht. 11V61
Gottesauerstrahe 14 , part . i . Lad.

(Roff hochhäupt .. pol ., wie neu.O » ' *) 50 Mk .. dgl. lackiert , zwei-
schlafr .. 18 Mk. zu verkaufen .B Douglasftr . S<». Werkstatt.

Wegen vorgerückter Saison werden
sämtliche Restbeftäiide in

Sommer -
Pserile Zecken
so lange Vorrat zu folgend. Preisen
abgegeben: per Stüa Mk . 2.60 ,2 .80 , 3.—, 3.50 , 3 .80 , 4.- , 4.50

5 .—, 5 .50 , .
Sehr lohnend für Wiederverkänser.

Versand gegen Nachnahme.
Arthur Baer ,

Kaiserstrahe 133 , 1 Treppe hoch,
Eingang bei der kleinen Kirche .

Anzüge B»|
und neue, moderne

lnzüge, ferner Hosen, Joppen ,

ju ieöcm onneftmtiaren Ureis.
Zum Kleiderparadies ,

Kriegstraße 3s , Eing . Rüppurrerstr .

Zur jetzigen Einmach-
zeit empfehlen an Kon -
ditoren , Bäcker, sowie
Private

Steyrische Eier
mit rotgelbem Dotter
billigst. Man verlange
Preislisten . 7577 .15.0
J. Klumpf Wwe . & Cie . ,

Eier -Import ,
Telephon 394 ,

Bürgerstraste 11 und
Waldstrahe 38 .

Kerren Garderobe
erhalten Sie gegen monatl .

Ratenzahlungen
ohne Preisaufschlag .

Gefl. Off . unter Nr . 1172g an die
Exp . der „Bad . Presse" erb. 3.3

Ettlingen .
Die Wirtschaft

z. Darmstädter Hot ]
I ist auf 1 . Oktober zu
vergeben . Näh . : 4513a
Brauerei SINNer ,

Harlsrnha- Brttnwinkel .

Wer vermittelt
IWg . MiMien Ulrme
für Neubauten im Grohh . Baden
oder Meist Bauherrn nach , gegen
hohe Provision .

Gefl. Angebote unter Nr . B35064
an die Exp . der „Bad . Presse"

. 3.1

Neuer Grammophon
Marke Hund , mit Kl) Platten , Fahr -
rad mit Freil ., gut erhalten, wie
neu , wegen Abr. spottbillig zu ver-
kaufen . Zu erfr. unter B35091 in
der Exped. der „Bad . Presse". 3.2

in Email unv schwarz lackiert , erstkl .
Fabrikate . Billige Preise . Teil -
zahlung gestattet . S263

A . Schwinn ,
nur Steinstrabe 25 ,

Telephon 3573 . am Lidellplatz

Hu? Credit!
Bequem An - n. Abzahlung

ÄW3 ? 10281*

ManusMurnMen
ÄmelMiWe

Schützenslr » 17.

2000 Mk.
auf neues Haus v . sicherem Zins
zahler gesucht. Offert , u . B35117
an die Exped . der „Bad . Presse" .

In industriereichem Städtchen un
weit Stuttgart ist bestbauliches
Wohn - u. Geschäftshaus mit alt
eingeführtem

MnusMurlmren
TameMonWons

mö

nachw . lehtj . Ums. Mk . 85 000 .
um den wirkt , günstigen Preis
von Mk. 52 .000 .— zu verkaufen.
Auch für Warenhaus geeignet . Gefl.
Off. nur von solventen Selbst -
käuferu erbeten unter Nr . B35098
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .

Billige, Mise GeleMeil
Berk, wegzugsh. hübsche, solid geb .

Villa » SÄfS ®
3 Villabauplätze
ebenda, sowie selbst angelegtes
Obslgut
Bäckerei
Alles in best. Zustande , zu bill. Preis .
Nur Selbstreflekt . w . schreiben unt .
Nr . B34973 an die Exp . d . „ Bad. Pr .

"

Baden - Baden .
In der Nähe des Kurgartens , in

hervorragend guter Wohnunpslage ,
ist ein im besten Zustande befindlich .

Wohnhaus
m . jährl . Mieteinnahme von 5040 Jl ,
lfd . Wasser , elektr. Licht, Hofraum zc .
um günstigen Preis verkäuflich.
Anzahl, n . Uebereinkommen.

Gefl. Offerten unter Nr . B35102
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Reizenöes Söuslhen
in Durlach , schönste Lage, enthalt .
6 Zimmer , Diele , Balkon, Zentral -
Heizung zc .. Garten mit ca . 20 trag -
baren Obstbäumen , ist zum Preise
von Mk . 30000.— wegen Wegzug
zu verkaufen . Off . unt . Nr . B35114
an die Exped . d „ Bad . Presse" erb.
»̂ ochrentabl . Doppelhaus
iuallerbest .Südweststadtl . hochm .
ausgestattet , euth. 3 - u . 4Zimm .-
Wohug . i . St . . ist sehr bill. zu ver-
kaufen. Kauf, wohnt
frei und hat noch
übrig . Offerten unt. Nr . B35113
an die Exped . der „ Bad . Presse" .
ÄaiflSC kleineres , in lebhafter
öJWw » } Straße der inneren
Weststadt günstig zu verkaufen.

Off. erb . unt . Nr . B350S7 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

Kl. AelelMMMM.
Pritsche für ca . 10 Ztr . Tragkraft ,
Kl. LWSMge», 4,%<v.
Klein Auto . 2sitzer, äußerst billig
abzugeben. 11533 .5.5

fe . Heitmann , Durlach.

mit Tabulator , wie neu , billig ab>'
ff '

an die Exped. derzugeben. Oj
Zilllg

ert . unt . Nr . B35100
Bad . Presse'

Damen -Fahrrad
(Freilauf ), gute Marke , sehr billic
zu verkaufe ». B3508̂

Baumeisterstrahe 38 , part.
2 Herren-Fahrräder

beide Freilauf , gut erhalten , jedes
billig zu verkaufen . » 35081

Schützenstrahe 53 . im Hof.

bei '

Mehle u . Schlegel
Kaiserstrasse 124 fo , bei der Kaiserpassage.

Donnerstag , Freitag , Samstag

Großer Extra Verfaul
zu auffallend billigen Preisen für

Weisse Schweizer Stickereistoffe
130 cm breit , früher Mk . 7-50

jetzt Mk - ^

Weisse leichte Blusen
früher Mk . 15 , 12 u . 10 ^ __ _ -

jetzt Mk . * 3? a 'O ' b und ** ■

Voile U . Cräpon, weiß mit farbig gestickt
früher Mk . 3 .50 fl Ort

jetzt Mk . und

Weisse gestickte halbfertige Binsen
froher Mk . 6.— . . . jetzt Stück Mk '

Merline Stickerei-Kinderkleider
«> n

früher Mk . 13 .50 . . . jetzt Stück Mk .
Nur so Sange Vorrat ! 11956

' '«Ml)

11958Reform -
Kleider = Schürzen

angenehm leichteste Hausbekleidung während
der heissen Sommerzeit empfiehlt in grösster

Auswahl zu billigsten Preisen .

C . W . Keller
Rabattmarken Liudwigsplat **

Ausuahme -Augebol !

Englische öatindecke
nnisarbig mit toeiken Daunen

Mk . 36 . -
Schöne leichte la . Daunendecke » , 205/150 ,

11955 von Mk . 29 .— an.

PMieSbelteiihmlsNeibert, K«M. lA.

Anweisbar 1. ZchlM
mit welchem jährl . sicher 8—10000 Mk. und mehr verdient
können , ift au vergeben. N . Kapital ca . 2000 Mk. Offerten

I». R . P . 4516a

Artikel für jedes Haus.
Selbsttätige Einstellvorrichtung für Fenster und

VlUJpvU Q1.1. UCLlLClvt .il / l I* U»l HUtlQCil WVtl VCpiMVWvHv .
geben . Selbstreflektanten , wollen ihre Adresse postlagernv
Wildbad , Schwarzwald, unter Z . 1<»0 einsenden .

Kehr gutes
für Karlsruhe und Umgebung wegen Krankheit billig zu verkauWz
Vassend sür jedermann . Kapital 4—5000 Mk . tt .

™ 1
Th . Lutz, Nürnberg-Neichelsdorf^ .

Gesellsobaft Sinner Karlsruhe -Grünwinkel . 27U
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